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Neues Wohn- und Ärztehaus in Gründelhardt 
feierlich eingeweiht

Nach einer mehrjährigen Planungs- und Bauphase 
war es nun so weit: Das neue Wohn- und Ärztehaus 
am „Weißen Kreuz“ in Gründelhardt wurde offi ziell 
eingeweiht.

Unter großer Beteiligung der Bevölkerung wurde 
die Fertigstellung des neuen Gebäudes am 3. Ok-
tober mit einem Tag der offenen Tür gefeiert.

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste 
nutzten die Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten 
kennenzulernen, sich über das Gesundheitszen-
trum und die weitere Entwicklung des Wohnquar-
tiers zu informieren und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Die große Resonanz machte deutlich, auf welch 
großes Interesse der neue Standort in der Gemein-
de stößt. 

„Was lange währt, wird endlich gut“ – diesen Satz hatte 
Bürgermeister Schmidt bereits beim Rohbaufest mit 
Blick auf das Projekt gesagt. Bei der Einweihung konn-
te nun festgestellt werden: „Es ist richtig gut geworden!“.

Mit dem neuen Wohn- und Ärztehaus ist ein Gebäude 
entstanden, das verschiedene Bereiche miteinander 
verbindet: Wohnen, medizinische Versorgung und die 
weitere Entwicklung der Gemeinde. Insbesondere die 
medizinische Versorgung vor Ort spielt dabei eine 
wichtige Rolle.

Gemeinsam wurde das neue Wohn- und Ärztehaus am „Weißen Kreuz“ in Gründelhardt offi ziell eingeweiht. 
V. l. n. r.: Bürgermeister Jörg Schmidt, Jürgen Schumann, Andreas Schumann, Dr. med. Karina Sitarek,

Zahnarzt Wladislav Minor, Anna Ickert, Dr. medic. Cristina Lucaciu, Dr. med. Anja Schneider,
Dr. med. Markus Schneider und Physiotherapeutin Ronja Raditsch
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Moderne Räume für die
medizinische Versorgung
Im Gebäude stehen neue Räumlichkeiten 
für die hausärztliche und zahnärztliche Ver-
sorgung zur Verfügung. Das Hausarztzen-
trum Frankenhardt hat seine neuen Räume 
bereits bezogen und am 21. September den 
Praxisbetrieb aufgenommen. Die Zahnarzt-
praxis von Zahnarzt Minor wird voraussicht-
lich im Dezember ihren Betrieb am neuen 
Standort aufnehmen.

Für eine besondere Überraschung sorgte 
Bauträger Andreas Schumann bei seiner 
Ansprache: Er konnte bekannt geben, dass 
mit dem PHYSIOWERK von Ronja Raditsch 
eine Physiotherapiepraxis für das Gesund-
heitszentrum gewonnen werden konnte. Die 
Praxis wird in die Räume unterhalb der 
Zahnarztpraxis einziehen. Damit wird das 
medizinische Angebot am Standort um ei-
nen weiteren wichtigen Baustein ergänzt.
Für die Menschen in Frankenhardt bedeutet dies künftig 
kurze Wege zu wichtigen Angeboten rund um die Gesund-
heit. Hausarzt, Zahnarzt und Physiotherapie werden am 
neuen Standort eng beieinander liegen und damit eine 
moderne und wohnortnahe Versorgung ermöglichen.

Für die Gemeinde Frankenhardt ist die Investition in das 
Ärztehaus ein wichtiger Beitrag zur langfristigen Sicherung 
und Weiterentwicklung der medizinischen Versorgung. Ge-
rade vor dem Hintergrund des zunehmenden Ärztemangels 
im ländlichen Raum schafft die Gemeinde damit gute räum-
liche Voraussetzungen für eine zukunftsfähige ärztliche Ver-
sorgung.

Die Gemeinde hat die Investition mit einem langfristigen 
Blick auf die Entwicklung des Standorts getätigt. Die Ärzte 
tragen über ihre Mietzahlungen einen wesentlichen Teil der 
Finanzierungskosten. Die Firma Schumann wiederum hat 
als Bauträger das entsprechende Bauträgerrisiko über-
nommen.

Ein Projekt, das nur gemeinsam gelingen 
konnte
Die Entwicklung des Projekts begann bereits im Jahr 2022 
mit ersten Gesprächen. Seitdem wurden zahlreiche Ge-
spräche geführt, Planungen erstellt und Entscheidungen 
getroffen, bis das Vorhaben nun erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte.

Bauträger Andreas Schumann blickte bei der Eröffnung auf 
die Entstehung des Projekts zurück und betonte die Bedeu-
tung der Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, Ärzteschaft 
und der Firma Schumann. Sein besonderer Dank galt Bür-
germeister Schmidt und dem Gemeinderat. Sie hätten das 

Projekt mit Entschlossenheit begleitet und damit einen 
wichtigen Beitrag zur zukünftigen medizinischen Versor-
gung in Frankenhardt geleistet.

Auch den Ärztinnen und Ärzten sowie ihren Teams dankte 
Schumann für ihre Mitarbeit bei der Planung und den Mut, 
sich auf den neuen Standort einzulassen. Insbesondere der 
Umzug des Hausarztzentrums innerhalb weniger Tage habe 
eine besondere organisatorische Herausforderung darge-
stellt. Ebenso würdigte er die Arbeit der Baufirma Schu-
mann, der Planer, Handwerksbetriebe und aller weiteren am 
Bau beteiligten Partner.

Einen besonderen persönlichen Dank richtete Andreas 
Schumann an Bauleiter Heiko Baumann. Dieser habe sich 
mit großem Einsatz für die Umsetzung des Projekts ein-
gesetzt, insbesondere in der intensiven Schlussphase die 
Restarbeiten begleitet und darauf geachtet, dass die Wün-
sche und Anliegen der künftigen Mieter berücksichtigt 
wurden.

Persönliche Worte zum Andenken
an Frida Schumann
Einen emotionalen Moment widmete Andreas Schumann 
seiner im Mai dieses Jahres verstorbenen Großmutter Frida 
Schumann. Dass sie die Eröffnung des Projekts nicht mehr 
selbst miterleben könne, mache die Familie traurig. Mit dem 
Frida-Schumann-Weg habe die Erinnerung an das ehema-
lige Familienoberhaupt jedoch einen festen Platz am neuen 
Standort erhalten. Es sei schön, dass ihr Name nun mit 
einem Ort verbunden sei, an dem Menschen Hilfe finden 
und ein Zuhause haben können. Schumann dankte in die-
sem Zusammenhang auch dem Gemeinderat dafür, dass 
die Benennung des Weges ermöglicht wurde.
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Dank und Anerkennung
aus der Gemeinde
Bürgermeister Schmidt dankte bei 
der Einweihung insbesondere der 
Familie Schumann und der Firma 
Schumann für die Planung und 
Umsetzung des Projekts. Ein wei-
terer Dank galt dem Hausarztzen-
trum Frankenhardt mit Herrn Dr. 
Schneider, Frau Dr. Schneider, 
Frau Ickert, Frau Dr. Sitarek und 
Frau Dr. Lucaciu sowie Zahnarzt 
Minor für die gute Zusammenar-
beit und das entgegengebrachte 
Vertrauen. 
Auch dem Gemeinderat sprach 
Bürgermeister Schmidt seinen 
Dank aus. Für das Projekt waren 
wichtige und finanziell weitrei-
chende Entscheidungen notwen-
dig. Gemeinsam habe man damit 
einen Beitrag für die zukünftige 
Entwicklung der Gemeinde ge-
leistet.
Dr. Markus Schneider sprach ebenfalls ein Grußwort und 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit bei der Planung 
und Umsetzung des neuen Standorts. Er würdigte das neue 
Gebäude und die modernen und großzügig gestalteten 
Räumlichkeiten. Sein Dank galt insbesondere der Gemein-
de Frankenhardt und der Firma Schumann für die Realisie-
rung des Projekts. Vonseiten des Hausarztzentrums hob er 
zudem den großen Einsatz von Dr. Karina Sitarek und dem 
gesamten Praxisteam hervor, die mit viel Engagement zum 
erfolgreichen Umzug und zur Aufnahme des Praxisbetriebs 
am neuen Standort beigetragen hätten.

Festliche Einweihung mit Musik und 
kirchlichem Segen
Die Einweihung wurde zwischen den Redebeiträgen durch 
eine stimmungsvolle musikalische Umrahmung begleitet. 
Anika Seitz sorgte mit ihren musikalischen Beiträgen für 
einen besonderen und festlichen Rahmen und verlieh der 
Veranstaltung eine persönliche Note.
Pfarrer Markus Hammer würdigte in seinem Grußwort das 
neue Wohn- und Ärztehaus als einen Ort der Begegnung. 
Hier würden Menschen nicht nur wohnen und medizinische 
Hilfe erhalten, sondern auch zusammenkommen und Ge-
meinschaft erfahren. Im Anschluss sprach er den Segen für 
die Menschen aus, die in dem neuen Gebäude wohnen und 
arbeiten, dort medizinische Hilfe suchen und ein- und aus-
gehen. Auch die Gäste der Einweihungsfeier wurden in den 
Segen einbezogen. Damit gab er der feierlichen Veranstal-
tung einen besonderen geistlichen Abschluss und stellte die 
Menschen, die diesen neuen Ort mit Leben füllen, in den 
Mittelpunkt.

Das „Weiße Kreuz“ wächst weiter
Mit dem Wohn- und Ärztehaus ist die Entwicklung am „Wei-
ßen Kreuz“ noch nicht abgeschlossen. Die Firma Schumann 

plant weitere Wohngebäude. Das Wohngebiet soll in den 
kommenden Jahren weiter wachsen und zusätzlichen 
Wohnraum schaffen. Auf einer Fläche von mehr als einem 
Hektar sind insgesamt rund 50 Wohneinheiten vorgesehen. 
Geplant sind Doppelhäuser und Mehrfamilienhäuser sowie 
ein kleiner Spielplatz. Damit soll in den kommenden Jahren 
ein neues Wohnquartier entstehen, das nicht nur zusätzli-
chen Wohnraum schafft, sondern auch Raum für gute 
Nachbarschaft und Begegnung bietet. Die Wohnungen ver-
fügen unter anderem über barrierefreie Zugänge, großzügi-
ge Balkone oder Dachterrassen und sollen Menschen in 
unterschiedlichen Lebensphasen ansprechen.

Damit verbindet der Standort mehrere Aspekte der Gemein-
deentwicklung: Es entstehen neue Wohnungen, die medizi-
nische Versorgung erhält moderne Räumlichkeiten und mit 
dem weiteren Wachstum des Quartiers wird auch ein neuer 
Ort des Zusammenkommens geschaffen.

„Wurzeln schlagen“ in Frankenhardt
Zum Abschluss der Einweihung wurde eine besondere Va-
riante des traditionellen Einzugsgeschenks überreicht. Statt 
Brot und Salz erhielt das Hausarztzentrum im Namen der 
Gemeinde einen Gutschein der Baumschule Keim. Der Gut-
schein steht symbolisch für das „Wurzeln schlagen“ in der 
Gemeinde. „Wir wünschen Ihnen, dass Ihre Praxis an die-
sem neuen Standort feste und tiefe Wurzeln in unserer 
Gemeinschaft ausbildet und Früchte trägt“, so Bürgermeis-
ter Schmidt bei der Übergabe.

Der anschließende Tag der offenen Tür bot den Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit, das Gesundheitszentrum, die 
Wohnungen und erste Bereiche des neuen Wohnquartiers 
kennenzulernen. Bei Führungen durch das Ärztehaus und 
ein Doppelhaus konnten sich die Besucherinnen und Be-
sucher ein Bild von den neuen Räumlichkeiten und der 
weiteren Entwicklung des Quartiers machen.
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Einen besonderen Grund zum Feiern gab es bei 
der Ehrung von drei langjährigen Mitarbeite-
rinnen: Manuela Vogt, Stefanie Disch und Ina 
Giehl können gemeinsam auf beeindruckende 
95 Jahre bei der Gemeinde Frankenhardt zu-
rückblicken.
Manuela Vogt feiert 40 Jahre im öffentlichen Dienst. 
Seit vielen Jahren ist sie im Vorzimmer des Bürger-
meisters tätig und damit eine wichtige Anlaufstelle 
innerhalb der Gemeindeverwaltung. In den ver-
gangenen vier Jahrzehnten hat sie zahlreiche Ver-
änderungen miterlebt – von der Verwaltung mit 
Papier und Akten bis hin zur heutigen digitalen 
Arbeitswelt. Mit ihrer Erfahrung, ihrer Zuverlässig-
keit und ihrem Engagement ist sie eine wertvolle 
Stütze der Verwaltung.
Stefanie Disch blickt auf 30 Jahre Dienstzeit zurück. 
Sie ist sowohl im Standesamt als auch im Bauamt 
tätig und kennt dadurch ganz unterschiedliche Be-
reiche der Gemeindeverwaltung. Ihre langjährige 
Erfahrung, ihr Fachwissen und ihre zuverlässige 
Arbeit sind für die tägliche Verwaltungsarbeit von 
großem Wert.
Ina Giehl feiert ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Seit 
vielen Jahren ist sie im Bereich Steuern und Gebüh-
ren tätig. Mit Genauigkeit, Fachwissen und Engage-
ment sorgt sie dafür, dass die anfallenden Aufgaben 
zuverlässig und sorgfältig erledigt werden.
Zusammen bringen die drei Jubilarinnen 95 Jahre 
Erfahrung und Engagement mit. In dieser langen 
Zeit haben sie zahlreiche Veränderungen begleitet 
und die Entwicklung der Gemeindeverwaltung mit-
erlebt. Im Rahmen einer Feierstunde bedankte sich 
Bürgermeister Jörg Schmidt bei den Mitarbeite-
rinnen für ihre langjährige Treue, ihre zuverlässige 
Arbeit und ihren persönlichen Einsatz.

Bürgermeister Jörg Schmidt gratuliert den Jubilarinnen Manuela Vogt (40 Jahre 
öffentlicher Dienst), Stefanie Disch (30 Jahre) und Ina Giehl (25 Jahre). 

Herzlichen Glückwunsch zu den Dienstjubiläen!

95 Jahre im Dienst der Gemeinde
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Die Verbandsversammlung des Regionalverbands 
Heilbronn-Franken hat den Satzungsbeschluss zur 
Teilfortschreibung Windenergie II gefasst. Mit dem 
Satzungsbeschluss zur Windenergie und dem ergän-
zenden Feststellungsbeschluss zur Erreichung des 
Flächenziels wurden 87 neue Vorranggebiete für re-
gionalbedeutsame Windenergieanlagen beschlossen.
Zusammen mit den bereits bestehenden Vorranggebie-
ten wird damit eine Fläche von insgesamt 10.090 Hektar 
für die Windenergienutzung ausgewiesen. Dies entspricht 
2,12 Prozent der Regionsfläche. Das gesetzlich vorgege-
bene Flächenziel von 1,8 Prozent für die Windenergie-
nutzung wird damit übertroffen.

Als Vorranggebiet im Hauptverfahren ausgewiesen ist 
unter anderem das Waldgebiet „Schäfer“ im Bereich 
Vorder- und Hinteruhlberg sowie eine Fläche nördlich des 
Burgbergs. Dieses Gebiet liegt überwiegend auf Crails-
heimer Gemarkung.

Eine weitere Fläche auf Frankenhardter Gemarkung ist 
deckungsgleich mit der Konzentrationszone Nr. 26 „Öst-
lich Ipshof“ des rechtskräftigen Teilflächennutzungsplans 
Windenergie der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim. In diesem Bereich wurde bereits von der 
Firma W.I.N.D Energien GmbH eine Windenergieanlage 
mit einer Gesamthöhe von 230 Metern errichtet.

Die Verbandsverwaltung wird in den kommenden Tagen 
die erforderlichen Unterlagen zur Teilfortschreibung 
Windenergie II beim Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen einreichen. Sollte das Ministerium innerhalb 
von drei Monaten keine rechtlichen Einwendungen erhe-
ben, wird die Teilfortschreibung Windenergie II durch eine 
entsprechende Bekanntmachung rechtsverbindlich. Die 
Verbandsverwaltung rechnet damit, dass dies Anfang 
2027 der Fall sein wird.

Mit dem Inkrafttreten greift auch die Steuerungswirkung 
des § 249 Abs. 2 BauGB. Dadurch verlieren Windenergie-
anlagen außerhalb der festgelegten Vorranggebiete und 
außerhalb kommunaler Windenergiegebiete ihre bau-
rechtliche Privilegierung.

Weitere Informationen sowie Erklärvideos zur Teilfort-
schreibung Windenergie II sind auf der Homepage des 
Regionalverbands Heilbronn-Franken unter

www.rvhnf.de/tfs-windenergie
abrufbar.

Gebiete in Frankenhardt
 bleiben Vorrangfläche
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Veranstaltungen auf einen Blick

Samstag, 10.10.2026, 19.00 Uhr
Gospel Night, Peter und Paulskirche Honhardt
Liederkranz Honhardt

Sonntag, 11.10.2026, 10.30 Uhr
Wanderung Bartenstein, Grundschulparkplatz
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Frankenhardt

Montag, 12.10.2026, 14 – 16 Uhr
Erzählcafé, Ev. Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS und Landfrauen Gründelhardt

Dienstag, 13.10.2026, 19.00 Uhr
Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, Ev. Gemeindehaus 
Honhardt, Evang. Kirche Honhardt

Freitag, 16.10.2026, 18.00 Uhr
Workshop „Glutenfreier Backkurs“, Schulküche Wilhelm-Sand-
berger-Schule Honhardt
Landfrauen Honhardt

Samstag, 17.10.2026, ab 18.00 Uhr
Bloozessen, Ev. Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS

Montag, 19.10.2026, 14.30 – 16.00 Uhr
Schnuppernachmittag, Krippe Gründelhardt
Kindergarten Gründelhardt

Montag, 19.10.2026, 19.30 Uhr
Vortrag „Mach was draus“, Ev. Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS

Donnerstag, 22.10.2026, 19.00 Uhr
Vortrag „Kindern Grenzen setzen“, Dorfgemeinschaftshaus 

Montag, 12.10.2026, 14.00 – 16.00 Uhr
Erzählcafé, Ev. Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS und Landfrauen Gründelhardt
Oberspeltach, Landfrauen Frankenhardt

Freitag, 23.10.2026, ab 16.00 Uhr
Honhardter Lesefest, Ev. Gemeindebücherei Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt

Freitag, 23.10.2026, 18.00 Uhr
Workshop „Kürbisschnitzen für Erwachsene“, Rüeck Agrar 
Sandhof, Landfrauen Honhardt

Samstag, 24.10.2026, 14.00 bis 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür Bauhof Honhardt
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Aus dem
Gemeinderat

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 24.09.2026

Biotopverbundplanung für Frankenhardt
Im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Crailsheim wur-
de eine kommunale Biotopverbundplanung für die Stadt 
Crailsheim sowie die Gemeinden Satteldorf, Stimpfach und 
Frankenhardt erstellt. 
Ziel der Biotopverbundplanung ist es, wertvolle Lebensräume zu 
sichern und miteinander zu vernetzen sowie die biologische Vielfalt 
zu stärken. Grundlage hierfür sind die gesetzlichen Vorgaben des 
Naturschutzgesetzes Baden-Württemberg und des Bundesnatur-
schutzgesetzes. Die vorgeschlagenen Maßnahmen sollen grund-
sätzlich auf freiwilliger Basis umgesetzt werden. Für kommunale 
Maßnahmen besteht dabei eine Fördermöglichkeit von 70 Prozent.
Bürgermeister Jörg Schmidt betonte, dass die Biotopverbund-
planung in erster Linie dazu dient, Aufwertungspotenziale aufzu-
zeigen. Aus der Planung ergibt sich keine Verpflichtung für Grund-
stückseigentümer, die vorgeschlagenen Maßnahmen umzusetzen. 
Die Umsetzung erfolgt grundsätzlich auf freiwilliger Basis.
Die Ergebnisse der Planung können in den fortgeschriebenen 
Flächennutzungsplan übernommen werden. Darüber hinaus die-
nen sie als wichtige Grundlage für künftige Ausgleichs- und Kom-
pensationsmaßnahmen.
In der Gemeinderatssitzung stellten Christoph Schwarz vom Pla-
nungsbüro Mellon und Jakob Raidt vom Landschaftserhaltungs-
verband Schwäbisch Hall die Ergebnisse und wesentlichen Inhal-
te der Biotopverbundplanung vor.
Der Gemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

Info: Die Präsentation der Biotopverbundplanung ist im Inter-
net unter www.frankenhardt.de/Aktuelles veröffentlicht.

Regenüberlaufbecken werden mit moderner 
Messtechnik ausgestattet
Der Gemeinderat hat sich mit der Nachrüstung der sieben Re-
genüberlaufbecken in Frankenhardt mit moderner Messtech-
nik sowie der Einrichtung einer zentralen Fernwirkzentrale auf 
der Sammelkläranlage Honhardt befasst.
Die Nachrüstung ist aufgrund wasserrechtlicher Vorgaben des 
Landes Baden-Württemberg erforderlich. Künftig sollen an den 
Regenüberlaufbecken unter anderem Einstau- und Entlastungs-
ereignisse erfasst und die entsprechenden Messdaten zentral 
übertragen und ausgewertet werden. Damit können die Betriebs-
daten zuverlässig dokumentiert und die Anforderungen an die 
Eigenkontrolle erfüllt werden.
Die neue Prozessleit- und Fernwirkzentrale auf der Sammelklär-
anlage Honhardt ermöglicht die zentrale Überwachung und Aus-
wertung der angeschlossenen Anlagen. Zudem können die Mess-
daten automatisch protokolliert und für die weitere Dokumentation 
und Auswertung bereitgestellt werden.
Untersucht und für die Nachrüstung vorgesehen sind die Regen-
überlaufbecken Berg und Sammelkläranlage in 
Gründelhardt, Sammelkläranlage in Honhardt sowie die Regen-
überlaufbecken in Unterspeltach, Hinteruhlberg und Markertsho-
fen und die Sammelkläranlage in Oberspeltach.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich nach der vorlie-
genden Kostenschätzung auf rund 373.400 Euro. Für die Umset-
zung wurde der Gemeinde mit Zuwendungsbescheid vom 
26.06.2026 eine Förderung in Höhe von 237.400 Euro bewilligt. 
Der Eigenanteil der Gemeinde beträgt damit rund 136.000 Euro.

Lukas Krupp und Lukas Melber vom Ingenieurbüro kp engineering 
GbR stellten dem Gemeinderat das Konzept und die geplanten 
Maßnahmen vor.
Der Gemeinderat beschloss die Nachrüstung der sieben Regen-
überlaufbecken sowie die Einrichtung der zentralen Prozessleit- 
und Fernwirkzentrale. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Maß-
nahme auszuschreiben und die Vergabe vorzubereiten. Der 
Beschluss wurde mit einer Gegenstimme gefasst.

Aufträge für Photovoltaikanlagen 
auf öffentlichen Gebäuden und Flächen
Der Gemeinderat der Gemeinde Frankenhardt hat sich in sei-
ner Sitzung mit der Vergabe der Arbeiten für das zweite In-
vestitionspaket zum Ausbau von Photovoltaikanlagen auf 
kommunalen Gebäuden und Flächen befasst.
Bereits am 22. Juli 2024 hatte der Gemeinderat grundsätzlich der 
Installation von Photovoltaikanlagen zugestimmt und das Inge-
nieurbüro Fetzer mit der Planung und Bauleitung beauftragt. Das 
erste Investitionspaket mit Anlagen auf dem Kindergarten Gründel-
hardt, der Feuerwehr Honhardt, dem Übergangswohnheim Grün-
delhardt sowie den Kläranlagen Oberspeltach und Honhardt ist 
zwischenzeitlich nahezu vollständig umgesetzt. Die Freiflächen-
anlagen an den Kläranlagen werden in Kürze in Betrieb genom-
men.
Für das zweite Investitionspaket wurde eine beschränkte Aus-
schreibung durchgeführt. Vorgesehen waren Photovoltaikanlagen 
mit Batteriespeichern auf der Turnhalle Gründelhardt, der Turnhal-
le Oberspeltach, der Wilhelm-Sandberger-Schule Honhardt, der 
Kläranlage Markertshofen sowie dem Rathaus Gründelhardt. Die 
Kostenhochrechnung des Ingenieurbüros Fetzer belief sich auf 
netto 281.263,23 Euro.
Alfred Fetzer und Ramona Stark vom Planungsbüro Fetzer stellten 
dem Gemeinderat die Ergebnisse der Ausschreibung, die Wirt-
schaftlichkeitsberechnung sowie den Vergabevorschlag vor.
Für die Wilhelm-Sandberger-Schule Honhardt ist eine Photovol-
taikanlage mit 29,45 kWp und 62 Modulen sowie einem Batterie-
speicher mit 24,0 kWh vorgesehen. Die Anlage wird als Über-
schussanlage betrieben. Die Investitionskosten belaufen sich auf 
netto 39.000 Euro. Bei einer prognostizierten Amortisationszeit von 
5,7 Jahren wird nach 20 Jahren ein kumulierter Cashflow von rund 
110.500 Euro erwartet. Der solare Deckungsanteil liegt bei 42,5 
Prozent, der Eigenverbrauchsanteil bei 72,7 Prozent. Den Auftrag 
erhält die Firma Elektro Glenk GmbH.
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Auf der Frankenhalle Gründelhardt soll eine Anlage mit 75,52 kWp 
und 159 Modulen sowie einem 25,6-kWh-Batteriespeicher er-
richtet werden. Die Investitionskosten betragen netto 73.035 Euro. 
Die Wirtschaftlichkeitsberechnung weist eine Amortisationszeit 
von 7,8 Jahren und einen kumulierten Cashflow von rund 128.800 
Euro nach 20 Jahren aus. Der solare Deckungsanteil beträgt 74,7 
Prozent, der Eigenverbrauchsanteil 26,5 Prozent. Der Auftrag geht 
an die Firma Elektro Erkert GmbH.
Für die Burgberghalle Oberspeltach ist eine Photovoltaikanlage 
mit 62,70 kWp und 132 Modulen sowie einem 21,0-kWh-Speicher 
vorgesehen. Die Investitionskosten belaufen sich auf 79.542 Euro 
netto. Bei einer prognostizierten Amortisationszeit von 10 Jahren 
wird nach 20 Jahren ein kumulierter Cashflow von rund 87.800 
Euro erwartet. Der solare Deckungsanteil liegt bei 78,6 Prozent, 
der Eigenverbrauchsanteil bei 27,2 Prozent. Die Firma Elektro 
Glenk GmbH erhält hierfür den Auftrag.
An der Kläranlage Markertshofen soll eine 28,00 kWp große Pho-
tovoltaikanlage mit 40 Modulen und einem 24,0-kWh-Batteriespei-
cher entstehen. Die Investitionskosten betragen netto 52.263 Euro. 
Die Wirtschaftlichkeitsberechnung ergibt eine Amortisationszeit 
von 10,1 Jahren und einen erwarteten kumulierten Cashflow von 
rund 56.600 Euro nach 20 Jahren. Der solare Deckungsanteil be-
trägt 75,6 Prozent, der Eigenverbrauchsanteil 45,5 Prozent. Den 
Auftrag erhält die Firma Elektro Erkert GmbH.
Die vier vom Gemeinderat einstimmig beschlossenen Anlagen 
haben damit zusammen eine Leistung von rund 195,7 kWp. Die 
Investitionskosten belaufen sich auf insgesamt 243.840 Euro 
netto. Nach den vorgelegten Wirtschaftlichkeitsberechnungen wird 
über einen Zeitraum von 20 Jahren ein kumulierter Cashflow von 
insgesamt rund 383.700 Euro erwartet. Die Umsetzung der Photo-
voltaikanlagen erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung bzw. Zusage 
des zuständigen Netzbetreibers zur vorgesehenen Netzeinspei-
sung.
Für das Rathaus Gründelhardt war ebenfalls eine Photovoltaik-
anlage vorgesehen. Die geplante Anlage mit 9,97 kWp und 21 
Modulen sollte mit einem 13,8-kWh-Batteriespeicher als Über-
schussanlage betrieben werden. Die Investitionskosten hätten 
netto 23.870 Euro betragen. Die Berechnung ergab eine Amorti-
sationszeit von 12,1 Jahren, einen solaren Deckungsanteil von 
57,9 Prozent und einen Eigenverbrauchsanteil von 81,2 Prozent. 
Nach 20 Jahren wurde ein kumulierter Cashflow von rund 17.300 
Euro erwartet. Der Gemeinderat entschied sich aufgrund der Wirt-
schaftlichkeit gegen die Errichtung der Anlage auf dem Rathaus. 
Der Beschluss wurde mit einer Gegenstimme gefasst. Der Ge-
meinderat lehnte aus wirtschaftlichen Erwägungen die Errichtung 
der Anlage mit 10 zu 6 Stimmen bei einer Enthaltung ab.

Da die gesetzliche bzw. vertragliche Gewährleistung besteht, wird 
vom Gemeinderat auf einen separaten Wartungsvertrag verzichtet. 
Die Überwachung der Photovoltaikanlagen soll künftig zentral über 
ein entsprechendes Programm erfolgen. Die Überwachung wird 
durch die Kämmerei wahrgenommen. 
Mit den vier nun vergebenen Photovoltaikanlagen setzt die Ge-
meinde Frankenhardt den Ausbau der erneuerbaren Energien auf 
kommunalen Gebäuden und Flächen weiter fort. Die Anlagen 
sollen künftig einen Teil des Strombedarfs der kommunalen Ein-
richtungen direkt vor Ort decken und damit zur Reduzierung des 
Fremdstrombezugs beitragen.

Finanzzwischenbericht 2026
Bürgermeister Schmidt führte aus, dass die finanzielle Situation 
der Kommunen im Jahr 2026 weiter angespannt bleibt. Von dieser 
Entwicklung blieben auch der Landkreis Schwäbisch Hall und die 
Gemeinde Frankenhardt nicht verschont. Mit der Aktion „Kom-
munen am Limit“ haben am 22. Juni bundesweit Kommunen auf 
die Situation aufmerksam gemacht. Für die Zukunft gelte es des-
halb weiterhin vorsichtig und vorausschauend zu wirtschaften.
Laut dem Statistischen Landesamt sind die größeren Städte von 
der Finanzkrise durch fehlende Gewerbesteuereinnahmen aktuell 
noch stärker betroffen als kleine Gemeinden mit einem mittel-
ständigen Branchenmix. 
Trotz der schwierigen Rahmenbedingungen entwickelt sich der 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die Schlüsselzuwei-
sungen des Landes bisher in dem bei der Haushaltsplanung zu-
grunde gelegten Prognosekorridor. Allerdings werden in den Fol-
gejahren im Finanzausgleich die Folgen der fehlenden Einnahmen 
zu spüren sein.
Nach den derzeit vorliegenden Zahlen ist die Unterdeckung etwas 
besser zu erwarten als geplant, dafür sorgen insbesondere Mehr-
einnahmen bei der Gewerbesteuer und Einsparungen beim Zins-
aufwand. 
An der laufenden Unterhaltung der kommunalen Straßen und 
Wege, des Wasser- und Kanalnetzes und der Liegenschaften wird 
wie im Haushaltsplan vorgesehen kontinuierlich gearbeitet. Die 
Fachwerksanierung an der Wilhelm-Sandberger-Schule wurde 
abgeschlossen, das Flachdach der Leichenhalle Oberspeltach 
saniert und die Fundamentsanierung am Kindergarten Honhardt 
wird derzeit vorbereitet. 
Von den insgesamt genehmigten Kreditermächtigungen in Höhe 
von 2,0 Mio.€ wurden bisher 1,0 Mio. € aufgenommen. Für den 
Kauf der Arztpraxen in Gründelhardt wurden Mittel aus dem Bund-
Länder Sondervermögen in Höhe von 1,0 Mio. € in Anspruch ge-
nommen, sodass die Schuldenlast der Gemeinde nicht weiter an-
steigt.
Der Finanzhaushalt 2026 beinhaltet zahlreiche Maßnahmen, die 
sich momentan in der Umsetzung befinden oder bereits umgesetzt 
sind. Kämmerin Ulrike Schenk nannte als Beispiele die Restarbei-
ten an Bauhof und Feuerwehr in Honhardt, diverse Photovoltaik-
anlagen im Gemeindegebiet, der Kauf von Räumlichkeiten für die 
Arzt- und Zahnarztpraxis und den Neubau der Ortskanalisationen 
in Gauchshausen und Banzenweiler.
Erfreulicherweise wurden verschiedene Förderanträge der Ge-
meinde wie z.B. die energetische Sanierung der Leuchten in den 
Sporthallen, im Rathaus und in der Flutlichtanlage auf dem Ge-
meindesportplatz in Honhardt, der Neubau der Ortskanlisation in 
Banzenweiler, die Messeinrichtungen an Regenüberlaufbecken 
und ein Antrag für eine umfassende Straßensanierung im Bereich 
Reifensägmühle-Grunbachsägmühle positiv beschieden.
Der Gemeinderat nahm die Ausführungen nach einer Aussprache 
zur Kenntnis.

Bekanntgaben
Bürgermeister Schmidt gab bekannt, dass die beantragte Landes-
förderung für die Neuanschaffung eines Mannschaftstransport-
wagens für die Feuerwehrabteilung Oberspeltach nicht bewilligt 
wurde. Ein neuer Förderantrag kann voraussichtlich im Februar 
2027 gestellt werden.



	 � 99. Oktober 2026	 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN�

Das Rathaus informiert

Bäume, Sträucher und Hecken 
zurückschneiden!
Gehölzpflege ist seit dem 1. Oktober bis 28. Februar erlaubt!
Nach § 2 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg gehören 
zu öffentlichen Straßen der Straßenkörper, der unter anderem die 
Fahrbahn, Haltestellenbuchten, Gehwege, Radwege, Parkplätze, 
Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen beinhaltet sowie 
den Luftraum über dem Straßenkörper und das Zubehör wie Ver-
kehrszeichen. Gemäß § 28 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg ist geregelt, dass Anpflanzungen und Zäune sowie Stapel, 
Haufen oder andere mit dem Grundstück nicht fest verbundene 
Einrichtungen nur so angelegt werden oder unterhalten werden 
dürfen, dass sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigen.

Es ist leider immer wieder festzustellen, dass an Straßen oder 
Wegen Äste von Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder 
Weise in das Lichtraumprofil hineinragen, weil der erforderliche 
Rückschnitt im Winterhalbjahr (01.10. bis 28.02.) nicht oder nur 
halbherzig vorgenommen worden ist. Auch sind teilweise Ver-
kehrszeichen durch überragende Äste verdeckt.

Die Grundstückseigentümer werden deshalb hiermit besonders 
darauf aufmerksam gemacht, dass an öffentlichen Straßen jeweils 
die folgenden erforderlichen Lichtraumprofile freizuhalten sind:

4,50 m für den Kfz-Verkehr über der gesamten Fahrbahn. Der 
Verkehrsraum ist die befestigte Fahrbahnbreite plus beidseitig 
mindestens 50 cm Sicherheitsfläche.

2,50 m senkrecht über Geh- und Radwegen. Der Verkehrsraum für 
den Radverkehr ist je Fahrstreifen 1,00 m, für Fußgängerverkehr 
je Gehstreifen 0,75 m breit.

Damit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs in den genann-
ten Bereichen sichergestellt ist, bitten wir Sie, die Lichtraumprofi-
le wie aufgeführt freizuhalten oder schneiden. Des Weiteren wird 
darum gebeten, Straßenlampen gegebenenfalls freizuschneiden, 
damit eine optimale Ausleuchtung des Straßenraumes gewähr-
leistet ist.

Diese Eingriffe müssen bis spätestens 1. März 2027 abgeschlos-
sen sein. Ansonsten wird der Gemeindebauhof die erforderlichen 
Arbeiten gegen Kostenersatz ausführen.
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Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Herrn Wolfgang Ziegler, Ipshof
am 03.10.2026 zum 70. Geburtstag
Frau Gudrun Wala, Gründelhardt
am 06.10.2026 zum 75. Geburtstag

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles 
Gute, insbesondere Gesundheit.

Die Gemeinde Frankenhardt sucht�
eine zuverlässige und flexible

Reinigungskraft (m/w/d)
zur Vertretung unserer Reinigungskräfte in 
den gemeindlichen Einrichtungen, insbeson-
dere in Rathaus, Grundschule, Wilhelm-Sandberger-Schu-
le, Kindergärten und Hallen.
Ihre Aufgabe:
Sie übernehmen bei Bedarf die Reinigung, wenn reguläre Rei-
nigungskräfte z. B. wegen Urlaub oder Krankheit ausfallen.
Wir bieten:
• Beschäftigung auf Stundenlohnbasis
• wahlweise als Minijob oder sozialversicherungspflichtig
• variable Arbeitszeiten und Einsätze nach Bedarf
• in der Regel Arbeitsbeginn ab 16.00 Uhr
• abwechslungsreiche Einsatzorte
Der monatliche Beschäftigungsumfang und damit das Ein-
kommen können je nach Vertretungsbedarf schwanken. 
Ein Festgehalt auf Basis eines Stundenkontos ist jedoch nach 
der Probezeit möglich. 
Sie sind zuverlässig, flexibel und arbeiten sorgfältig? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbung an die Gemeinde Frankenhardt, Personalamt, 
Crailsheimer Str. 3, 74586 Frankenhardt, E-Mail: info@fran-
kenhardt.de. 
Weitere Informationen unter www.frankenhardt.de/stellen-
angebote.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Gahm, Tel. 07959/ 
910520, gahm@frankenhardt.de.

Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum

80. Geburtstag Frau Hilde Kraft,
Honhardt, am 24.09.2026

85. Geburtstag Herrn Helmut Vogt,
Hinteruhlberg, am 26.09.2026

85. Geburtstag Herrn Walter Rebmann,
Honhardt, am 02.10.2026

Die Glückwünsche und das Präsent der Gemeinde
überbrachten Herr BM Jörg Schmidt sowie der

stellv. BM, Herr Gemeinderat Jürgen Büeck.
Die gesamte Gemeinde wünscht den Jubilaren

noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.
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Beratung der gesetzlichen Rentenversicherung
Information, Beratung und Auskunft über Renten, medizinische 
und berufl iche Reha, Kranken- und Pfl egeversicherung der Rent-
ner, Versicherungs- und Beitragsfragen.
Persönliche Beratung in Crailsheim in den Räumen der SBK, Brun-
nenstraße 28: grundsätzlich immer dienstags von 8.00 – 16.00 Uhr. 
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 0791/97130-0 erforderlich.
Bei der Gemeindeverwaltung Frankenhardt werden weiterhin 
Anträge auf Kontenklärung und die verschiedenen Renten-
anträge aufgenommen.
Diesbezüglich können Versicherte bei Frau Susanne Memmler, 
Rathaus Honhardt, Tel. 07959/673 oder bei Frau Jasmin Wolf, 
Tel. 07959/9105-22, vorsprechen und einen Antragstermin ver-
einbaren.

Fundsache
- eine Heckenschere
Fundort: auf der Straße von Birkhof nach Vorderuhlberg
Die Fundsache kann im Rathaus Gründelhardt abgeholt werden.
- eine blaue Sweatjacke, Marke S. Oliver
Fundort: Reithalle Reit- und Fahrverein Frankenhardt, Honhardt
Die Fundsache kann im Rathaus Honhardt abgeholt werden.

Freiwillige Feuerwehr Frankenhardt
Übung der Jugendfeuerwehr Frankenhardt
Samstag, 17.10.2026, 8.00 Uhr, Walter-
Klenk-Pokal
Interesse an der Jugendfeuerwehr? Dann ruf 
Jugendfeuerwehrwart Paul Würtemberger 
(Mobil 0160/4130072) an oder informiere dich 
unter www.feuerwehr-frankenhardt.de.

P. Würtemberger
Jugendfeuerwehrwart

Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
Abteilung Oberspeltach: Mittwoch, 14.10.2026, 
19.30 Uhr, Atemschutzübung
Abteilung Honhardt: Freitag, 16.10.2026, 20.00 Uhr

Der Landkreis 
informiert

Allgemeinverfügung des Landkreises zur 
Wasserentnahme aus oberirdischen Gewäs-
sern bis Ende Oktober verlängert
Durch die anhaltende Trockenheit und die überdurchschnittlichen 
Temperaturen der letzten Monate, hat sich in zahlreichen Gewäs-
sern im gesamten Land und auch im Landkreis Schwäbisch Hall 
die Niedrigwassersituation weiter verschärft. Aus diesem Grund 
hat das Landratsamt Schwäbisch Hall die Allgemeinverfügung, die 
die Entnahme von Wasser aus sämtlichen oberirdischen Gewäs-
sern untersagt, bis zum 31. Oktober 2026 verlängert. 

Liebe 
Honhardter!
Seine Geschichte reicht zurück 
bis ins 17. Jahrhundert. Er taucht 
jedes Jahr nur für 24 Tage auf, 
aber in dieser Zeit bringt er die 
Augen der Menschen zum Glän-
zen. Die Rede ist – ganz klar – 
vom Adventskalender. Nun ist 
schon wieder Herbstzeit und wir 
werden beim Einkaufsbummel 
durch Lebkuchen usw. an die 
Adventszeit erinnert. 

Bald beginnt sie wieder und wir wollen wie in den vergange-
nen Jahren gemeinsam mit den Einwohnern von Honhardt in 
der Vorweihnachtszeit den nun schon

30. Honhardter Adventskalender
gestalten.

Die Fenster sind immer mit so viel Engagement und Liebe 
dekoriert, dass es eigentlich schade ist, sie nur in dem jewei-
ligen Jahr anschauen zu können. Gerne dürfen auch alte 
Ideen wiederbelebt werden, natürlich freuen sich alle auch 
über neue Ideen. Es bleibt jedem selbst überlassen, was er 
für die Bevölkerung für eine Überraschung bereithält.

Wer kann mitmachen? Jeder, der bereit ist, ein zur Straßen-
seite gelegenes Fenster seines Hauses (seiner Wohnung) als 
Fensterchen<< des Adventskalenders zu gestalten.

Was wird gebraucht? Geeignetes Fenster, siehe oben, Be-
leuchtung dieses Fensters vom „Fensterdatum“ bis 6. Januar 
(jeweils ab 17.00 – 21.00 Uhr), gute Ideen, etwas Geschick 
und viel Freude am Gestalten.

Weitere Informationen? Gibt`s bei Sigrid Abel (Tel. 2599)

Anmelden? Sollten sich alle, die mitmachen wollen, mit Ter-
minwunsch, ab sofort bis spätestens 6.11.2026 bei Sigrid 
Abel (Tel. 2599)

Es wäre schön, wenn auch neue Mitbürger sich entschlie-
ßen könnten, mitzuwirken.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Frau Ingeborg Baudermann
aus Honhardt feierte 

am 28.09.2026 
ihren 90. Geburtstag.

Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und der Gemeinde, 
verbunden mit Urkunden und einem Präsent, überbrachte der 
stellv. Bürgermeister Herr Gemeinderat Jürgen Büeck. 
Die gesamte Gemeinde gratuliert Frau Baudermann sehr herzlich 
und wünscht alles Gute und viel Gesundheit.

Frau Ingeborg Baudermann
feierte ihren 90. Geburtstag

Mülltermine

PAPIERTONNE
Montag,

12.10.2026

REST-/BIOMÜLL
Montag,

19.10.2026

GELBER SACK
Freitag,

16.10.2026
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Diak Klinikum

,,Ich möchte das Diak stärken"
Jingsi Wawrzyn-Lei ist die neue Klinische Direktorin des Diak 
Klinikums. Sie beginnt zum Jahresbeginn 2027 mit ihrer Arbeit 
in Schwäbisch Hall und übernimmt nach der Einarbeitung zum 
1. Februar die Aufgaben von Thomas Grumann, der dann nach 
langer Berufstätigkeit in den Ruhestand verabschiedet wird.  
„Wir haben eine erstklassige Führungskraft gewinnen können“. So 
kommentiert Landrat Gerhard Bauer die Wahl von Jingsi Wawrzyn-
Lei zur neuen Klinischen Direktorin des Diak Klinikums durch den 
Aufsichtsrat. Die 42-Jährige war bislang Mitglied der Betriebs-
führung der GFO Kliniken Rhein-Berg in Nordrhein-Westfalen. Ihr 
Leitsatz für die künftige Tätigkeit in Schwäbisch Hall lautet: „Ein 
Krankenhaus als Ganzes gestalten.“ Erklärtes Ziel der neuen Kli-
nikmanagerin ist, „das Diak Klinikum medizinisch und wirtschaft-
lich stärken“. Dass Jingsi Wawrzyn-Lei, die sich selbst als „durch-
setzungsstark“ bezeichnet, das tatsächlich ist, bewies sie im 
Bewerbungsverfahren: Sie setzte sich gegen 24 Mitbewerber/in-
nen durch. Landrat Bauer zeigt sich von der „Zielstrebigkeit“ der 
neuen Führungskraft beeindruckt und lobt zudem ihre „überdurch-
schnittliche Fähigkeit, Prozesse zu analysieren und zu verbes-
sern“. 
Die Tochter einer Klinikärztin in China kennt das Krankenhaus nach 
eigenen Worten „vom Patientenbett bis zur Betriebsleitung“. Für 
sie war immer klar, dass auch sie einmal im Krankenhaus arbeiten 
will, doch die Mutter sträubte sich gegen den Berufswunsch der 
Tochter. Also studierte diese erst einmal Kunst. Doch dann, in 
Deutschland, verwirklichte sie ihren Berufswunsch aus der Ju-
gend, ließ sich zur Pflegefachkraft für Intensivpflege und Anästhe-
sie ausbilden. Schnell war für sie klar, dass das Krankenhaus 
tatsächlich ihr Zuhause ist und so bildete sie sich kontinuierlich 
fort, einem Bachelorstudium im Pflegemanagement folgte ein 
Masterstudium in Wirtschaftswissenschaften. Zuletzt war sie Mit-
glied der Betriebsleitung der GFO Kliniken Rhein-Berg in Bergisch 
Gladbach (Nordrhein-Westfalen).
Mit ihrer Kombination aus fundierter medizinisch-pflegerischer 
Erfahrung und wirtschaftlicher Kompetenz war sie sehr erfolgreich 
und hat unter anderem durch eine gezielte Personalstrategie die 
Leiharbeit in der Pflege der GFO Kliniken Rhein-Berg vollständig 
beendet und so erhebliche Einsparungen erreicht. Organisatori-
sche Strukturen auf ihre Effizienz zu überprüfen und gegebenen-
falls neu aufzusetzen, bezeichnet sie als Mittelpunkt ihrer Arbeit: 
„Wenn wir Prozesse verändern, verbessern wir oft mehrere Dinge 
zugleich – wir entlasten Mitarbeiter/innen, behandeln Patienten 
verlässlicher und setzten unsere Ressourcen besser ein.“ Die neue 
Klinikmanagerin fasst ihre Arbeitsphilosophie so zusammen: „Ich 
führe operativ, analysiere betriebswirtschaftlich und entwickle kli-
nische Prozesse KI-gestützt weiter“.

Jingsi Wawrzyn-Lei nach der Wahl im Aufsichtsrat der Landkreis-
kliniken, links Geschäftsführer Werner Schmidt und rechts Land-
rat Gerhard Bauer� Foto: Diak Klinikum

In den ersten 100 Tagen ihrer neuen Tätigkeit will Jingsi Wawrzyn-
Lei vor allem „zuhören und Daten analysieren“. Sie will schnell alle 
Stationen kennenlernen, in die OP-Säle gehen, mit möglichst 
vielen Mitarbeiter/innen in allen Bereichen des Diak Klinikums 
sprechen. Anschließend analysiert sie und gleicht das, „was ich 

sehe und höre, mit den Kennzahlen ab“. Aus dem Ergebnis leitet 
sie dann „klare Prioritäten“ ab und bringt Maßnahmen auf den 
Weg. Ihren Führungsstil beschreibt die neue Klinische Direktorin 
als „wertschätzend und kommunikativ“. Sie möchte ein Klima 
schaffen, in dem Mitarbeiter/innen Ideen einbringen, Dinge aus-
probieren und Probleme offen ansprechen können. Sie betont: 
„Gute Ideen sollen nicht an Hierarchien scheitern, sondern eine 
echte Chance bekommen“. Sie wolle sich mit den Mitarbeitenden 
auf klare Ziele verständigen. Auf dem Weg zum jeweiligen Ziel will 
sie den Diak-Mitarbeiter/innen möglichst viel Freiheit einräumen, 
erwartet aber zugleich, „dass jede und jeder Verantwortung für 
sein Tun übernimmt“. Für ihr Ziel, das Diak Klinikum wirtschaftlich 
und medizinisch zu stärken, will sie möglichst alle Mitarbeitenden 
begeistern, weil der Erfolg nur gemeinsam erreicht werden könne. 
„Erfolg bedeutet für mich auch, andere erfolgreich zu machen“, 
betont die neue Klinische Direktorin, die für ihre Bewerbung das 
Motto „Zukunft formen: Gestalten statt verwalten“ gewählt hat.

„Jeder Stecker zählt":

Elektroschrott jetzt richtig entsorgen
Vom 5. bis 18. Oktober 2026 wird bundesweit wieder auf die 
richtige Rückgabe von E-Schrott aufmerksam gemacht.
Millionen ausgediente Elektrogeräte landen Jahr für Jahr ungenutzt 
in Schubladen oder werden fälschlicherweise über den Restmüll 
entsorgt. „Dabei können über die richtige Abgabe wertvolle Roh-
stoffe zurückgewonnen werden und die Umwelt nachhaltig ent-
lastet werden“, hebt Markus Wirth, Leiter des Amtes für Abfallwirt-
schaft im Landkreis Schwäbisch Hall hervor. Um auf dieses 
wichtige Thema hinzuweisen, beteiligt sich der Landkreis auch in 
diesem Herbst an der bundesweiten Kampagne „Jeder Stecker 
zählt“. 
E-Schrott einfach und richtig entsorgen 
E-Schrott kann bequem entsorgt werden. Viele Supermärkte, 
Baumärkte und Elektrofachmärkte nehmen kleine Elektrogeräte 
bis zu einer bestimmten Größe kostenfrei zurück – auch ohne 
Neukauf. Alternativ können Geräte jeder Größe auf allen Wertstoff-
höfen im Landkreis abgegeben und dem Recycling zugeführt 
werden. 
Weitere Informationen zu den Aktionswochen sowie eine Übersicht 
über Rückgabestellen sind auf der Kampagnen-Seite eingestellt: 
e-schrott-entsorgen.org 
Mehr zur korrekten Entsorgung von Abfall ist im Netz unter www.
abfall-sha.de sowie in der kostenlosen Abfall-App des Landkreises 
„Abfallinfo SHA“ zu finden.

Klinikum Crailsheim

„Ich wurde gut behandelt“
Die Spende an den Förderverein des Klinikums Crailsheim möch-
te Ulrich Hekel als „Zeichen der Dankbarkeit“ verstanden wissen. 
Der gebürtige Crailsheimer musste wegen einer schweren Erkran-
kung zwei Mal in der Abteilung Gastroenterologie behandelt wer-
den „und beides mal wurde ich sehr gut behandelt – sowohl me-
dizinisch als auch menschlich“. 
Regelmäßig hat er Kontrolltermine bei Chefarzt Dr. Bernhard Braun 
und auch die, so der Spender, „verlaufen stets in einer angeneh-
men Atmosphäre“. Deshalb haben Ulrich Hekel und seine Frau 
Birgit beschlossen, ihre Spende in Höhe von 2500 Euro an die 
„Förderer und Freunde des Klinikums Crailsheim“ mit der Auflage 
zu versehen, das Geld der Abteilung von Dr. Braun zukommen zu 
lassen. „Dem kommen wir gerne nach“, betonten Stefan Schmidt-
Weiss, der Vorsitzende des Fördervereins, und Werner Schmidt, 
der Geschäftsführer des Klinikums, unisono bei der Spendenüber-
gabe. Beide zeigten sich beeindruckt von der engen Verbunden-
heit der Crailsheimer Bürgerinnen und Bürger mit ihrem Kranken-
haus, die sich regelmäßig in Spenden ausdrücke. Dem Wunsch 
der Spender folgend wird das Geld in der Gastroenterologie in 
einen Schrank investiert, in dem Decken erwärmt werden, mit 
denen Patienten etwa bei Magen- oder Darmspiegelungen zuge-
deckt werden.
Das Ehepaar Hekel hat in diesem Jahr zwei runde Geburtstage 
gefeiert und die Gäste gebeten, keine Geschenke mitzubringen, 
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sondern zugunsten des Fördervereins zu spenden. „Wir haben 
doch alles, was wir brauchen“, lautete ihre Begründung und des-
halb war die Idee der Spende an den Förderverein schnell geboren. 
Auch wenn Ulrich Hekel hofft, dass es weiterhin bei Kontrolltermi-
nen im Klinikum bleibt, ist ihm doch wichtig, dass das Kranken-
haus mit moderner Medizintechnik ausgestattet ist und deshalb 
ist er Mitglied bei den „Freunden und Förderern des Klinikums 
Crailsheim“ geworden. Für ihn steht fest: „Wir Crailsheimer brau-
chen ein leistungsstarkes Krankenhaus“.

Das Ehepaar Ulrich und Birgit Hekel überreicht den Spenden-
scheck an Stefan Schmidt-Weiss, den Vorsitzenden der „Freunde 
und Förderer des Klinikum Crailsheim“. Krankenhaus-Geschäfts-
führer Werner Schmidt (links) und Gastroenterologie-Chefarzt Dr. 
Bernhard Braun (rechts) freuen sich mit. Foto: Klinikum Crailsheim

Klinikum Crailsheim

Wunden in den Griff bekommen
Wenn Wunden nicht heilen, droht den 
Betroffenen ein langer Leidensprozess. 
Deshalb ist die schnell wirksame Wund-
behandlung heute ein wichtiges Thema 
in der Medizin. Darüber informiert 
Dr. Gerhard Abendschein, Chefarzt der 
Allgemein-, Gefäß- und Viszeralchirurgie 
im Klinikum Crailsheim, am Mittwoch, 
21. Oktober, um 19 Uhr im Klinik- 
gespräch im Konvent der Volkshoch-
schule. 

Eine schlecht heilende Wunde kann das Leben von Patienten er-
heblich beeinträchtigen – sei es durch Schmerzen und Infektionen 
und damit verbundenen langwierigen Behandlungen. Insbesonde-
re Menschen mit Diabetes, Durchblutungsstörungen oder einem 
schwachen Immunsystem kämpfen dann über Monate oder sogar 
Jahre mit offenen Wunden, die einfach nicht heilen wollen. Im 
schlimmsten Fall drohen Amputationen. Umso wichtiger ist die 
richtige Wundbehandlung. Darüber informiert mit Dr. Abendschein 
ein Fachmann, denn er hat als Chefarzt für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie große Erfahrung in der Versorgung unter-
schiedlichster Wunden. Er zeigt den Unterschied zwischen akuten 
und chronischen Wunden auf, und er weiß, welche Wunden am-
bulant behandelt werden können und welche stationär betreut 
werden müssen.

INFO: Das Klinikgespräch mit Chefarzt Dr. Gerhard Abendschein 
am 21. Oktober um 19 Uhr im Konvent der Crailsheimer Volks-
hochschule ist kostenlos; eine vorherige Anmeldung bei der VHS 
unter vhs-crailsheim.de oder per Telefon 07951/4033800 ist auf-
grund begrenzter Platzkapazitäten zwingend erforderlich.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 116 117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der � 116 117
Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT, 10.00 bis 16.00 Uhr
Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT, 9.00 bis 19.00 Uhr 
Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT, 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:� Tel. 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:� Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:� Tel. 01801/116 116

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:� Tel. 116 117

Apotheken-Notdienst-Plan
09.10.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 74532 Ilsho-

febn, Tel. 07904/263
10.10.2026	 Roßfeld-Apotheke Crailsheim, Haller Straße 195, 

74564 Crailsheim, Tel. 07951/4730810
11.10.2026	 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Straße 6, 

74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
12.10.2026	 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 74564 

Crailsheim, Tel. 07951/96960
13.10.2026	 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 

73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
14.10.2026	 Buhl’sche Apotheke Gaildorf, Kanzleistraße 5, 

74405 Gaildorf, Tel. 07971/95960
15.10.2026	 Betz’sche Apotheke Obersontheim, Hauptstraße 

37, 74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
16.10.2026	 Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4, 74541 

Vellberg, Tel. 07907/98790
19.10.2026	 Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstraße 30, 74564 

Crailsheim, Tel. 07951/8380
20.10.2026	 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Straße 6, 

74424 Bühlertann, Tel. 07973/250
21.10.2026	 Frasch-Apotheke Gaildorf, Karlstraße 19, 74405 

Gaildorf, Tel. 07971/921940

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
10./11.10.2026	 Tierarztpraxis Gröningen, Bölgentaler Straße 10, 

74589 Satteldorf-Gröningen, Tel. 07955/7615
17./18.10.2026	 AniCura Hohenlohe, Sonnenstraße 24, 74586 

Frankenhardt-Gründelhardt, Tel. 07959/925080

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde finden Sie hier im Mitteilungsblatt!



 139. Oktober 2026 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Gründelhardt

Unsere neue Kollegin stellt sich vor
Mein Name ist Yevheniia Azanova, ich 
bin 42 Jahre alt und komme aus der 
Ukraine. Seit 2022 lebe ich mit meiner 
Tochter (17 Jahre) in Crailsheim.
Seit September 2026 absolviere ich 
mein Anerkennungsjahr im Kindergarten 
Gründelhardt und unterstütze das Team 
in der Gelben Gruppe.
Die Arbeit mit Kindern macht mir viel 
Freude. Es macht mir Spaß, sie in ihrer 
Entwicklung zu begleiten und gemein-
sam Neues zu entdecken. Ein respekt-

voller und wertschätzender Umgang mit Kindern, Eltern und dem 
Team ist mir besonders wichtig. Ich freue mich auf eine schöne 
gemeinsame Zeit.
Mit freundlichen Grüßen
Yevheniia Azanova

Schulnachrichten

Grundschule Frankenhardt
Erster Kindersporttag der Grundschule
An elf Stationen warteten am 29. September auf 
dem Gründelhardter Sportgelände spannende 
athletische Herausforderungen auf unsere Grund-
schulkinder, die sie hoch motiviert und begeistert 
bewältigten. Bei unserem ersten Kindersporttag 

stand nicht die Glanzleistung des einzelnen Schülers im Vorder-
grund, sondern die Freude an der Bewegung und das gemeinsame 
Erlebnis mit den Klassen- und Schulkameraden.
Bei wunderbarem Herbstwetter wurde mit viel Spaß weit gesprun-
gen, unterschiedliche Bälle und Ringe geworfen und geschleudert, 
gesprintet sowie mit Bravour verschiedene Hindernisläufe gemeis-
tert. Nicht erst beim im Anschluss vom Elternbeirat gespendeten 
Eis waren sich alle Kinder einig, dass so ein Sporttag eine echt 
tolle Sache ist!
SFB

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
Gemeinsam aktiv – Der AG-Nachmittag an 
der Wilhelm-Sandberger-Schule
Auch in diesem Schuljahr startet der Dienstag-
nachmittag für die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 5 und 6 wieder mit einem ab-

wechslungsreichen AG-Angebot.
In der ersten Woche stand zunächst eine inzwischen schon tradi-
tionelle Aktion auf dem Programm: die Apfelsammelaktion. Ge-
meinsam machten sich Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte auf 
den Weg, um fl eißig Äpfel zu sammeln. Diese werden anschließend 
zum Entsaften gebracht. So entsteht aus der gemeinsamen Aktion 
leckerer Apfelsaft, der später auch in der Mensa zum Mittagessen 
angeboten werden kann.
Sportlich wurde es in der zweiten Woche. Auf dem Sportplatz 
traten die Schülerinnen und Schüler bei einem großen Kegelball-
turnier gegeneinander an. Dabei wurden die Teams bunt aus den 
verschiedenen Klassen gemischt. Mit viel Einsatz, Teamgeist und 
vor allem jeder Menge Spaß wurde gespielt, angefeuert und ge-
meinsam gelacht.
Ab der kommenden Woche starten nun die verschiedenen AGs. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten dabei aus einem vielfältigen 
Angebot auswählen. Zur Wahl stehen die Tanzakrobatik-AG mit 
Turnen, Tanzen und aktuellen Tanztrends, die Technik-AG „Bauen 
& Tüfteln“, bei der in Kooperation mit LEONHARD WEISS unter 
anderem eine Handyhalterung mit Ladefunktion hergestellt wird, 
sowie „Auf vier Pfoten mit Elli“, bei der sich alles rund um die 
spannende Welt der Hunde dreht. Auch eine Schach-AG, die 
Snack-AG „Kochen, backen & ganz easy Deutsch lernen“, die 
Atarashii-AG mit Stoff, Patchwork und Nähen von Hand sowie die 
Spiele-AG „Game on!“ mit digitalen und analogen Spielen sind 
dabei. Wer es etwas ruhiger mag, kann sich in der Entspannungs-
AG mit Mandalas, Yoga und Spaziergängen eine Auszeit gönnen. 
In der Englisch-AG heißt es schließlich: spielen, lesen und natür-
lich auch einmal gemütlich zur „Teatime“ zusammenkommen.
Damit erwartet die Schülerinnen und Schüler auch in diesem 
Schuljahr wieder ein abwechslungsreicher Dienstagnachmittag, 
an dem sie Neues ausprobieren, eigene Interessen entdecken und 
gemeinsam mit anderen aktiv sein können.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Feuerwehr-NOTRUF 112
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Kirchliche
Nachrichten

Miteinander
Sonntag, 11. Oktober 2026 (19. Sonn-
tag n. Trinitatis)
Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfar-
rerin Hermann)

Kein Gottesdienst in Gründelhardt
 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberspeltach (Pfarrer 

Hammer)
Sonntag, 18. Oktober 2026 (20. Sonntag n. Trinitatis)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfarrerin Hermann)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Spaichbühl (Pfarrer Hammer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)
Samstag, 31. Oktober 2026 Reformationstag 
 19.00 Uhr Churchnight in Honhardt

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 09.10.2026
 19.30 Uhr Get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 10.10.2026
 9.00 Uhr Frauenfrühstück (Gemeindehaus Oberspeltach) für 

alle, die sich angemeldet haben.
Sonntag, 11.10.2026
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer. Wir feiern das Abendmahl mit Saft.
Montag, 12.10.2026
 14.00 Uhr Erzählcafé (Gemeindehaus Gründelhardt) mit Anmel-

dung
Dienstag, 13.10.2026
 15.30 Uhr bis 18:00 Uhr: LEGO® Bautage (Gemeindehaus Ober-

speltach) für alle angemeldeten Kinder
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 14.10.2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskir-

che)
 14.30 Uhr Konfi -Unterricht (Gemeindehaus Gründelhardt)
 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr: LEGO® Bautage (Gemeindehaus Ober-

speltach) für alle angemeldeten Kinder
Donnerstag, 15.10.2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 15.30 Uhr bis 18:00 Uhr: LEGO® Bautage (Gemeindehaus Ober-

speltach) für alle angemeldeten Kinder
 20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 16.10.2026
 15.30 Uhr bis 20:00 Uhr: LEGO®-Bautage (Gemeindehaus Ober-

speltach) für alle angemeldeten Kinder.
 17.00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt) Laternen-

Werkstatt
Samstag, 17.10.2026
Konfi -Ausfl ug ins Bibelmuseum nach Nürnberg (Abfahrt: 10.15 Uhr 
in Crailsheim, Rückkehr gegen 19.00 Uhr)
 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr: Besichtigung der LEGO®-Stadt (Ge-

meindehaus Oberspeltach). Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

 18.00 Uhr Bloozessen (Gemeindehaus Gründelhardt) siehe Flyer
Sonntag, 18.10.2026
 9.00 Uhr Gottesdienst (St.-Dionysius-Kapelle Spaichbühl) und
 10.15 Uhr Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer. Im Gottesdienst in Oberspeltach wird 
Gabriel Lechler getauft.

Montag, 19.10.2026
 19.30 Uhr Vortragsabend mit Matthias Berg (Gemeindehaus 

Gründelhardt) unter dem Thema „Mach was draus – 
Expedition zur inneren Kraftquelle“. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Dienstag, 20.10.2026
 14.00 Uhr Treffpunkt Senioren (Gemeindehaus Oberspeltach)
Kirchenchor fällt aus
Mittwoch, 21.10.2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskir-

che)
 14.30 Uhr Konfi -Unterricht (Gemeindehaus Oberspeltach)
 18.00 Uhr Church-Night-Vorbereitung für Mitarbeitende (Online)

D as Glück kann man verdoppeln, 
           indem man es teilt Sprichwort
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	19.00 Uhr	 KiBiTa-Vorbereitung für Mitarbeitende (Gemeindehaus 
Gründelhardt)

Donnerstag, 22.10.2026
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 23.10.2026
	19.30 Uhr	 Get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 24.10.2026
	10.00 Uhr	 Treffpunkt O – Apfelfest bei Familie Stuber. Weitere 

Infos in der Treffpunkt O-Whatsapp-Gruppe.
	10.15 Uhr	 Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
	13.30 Uhr	 Trauung von Fabian und Juliana Wagner (St. Lukas 

Kapelle Hellmannshofen) mit Pfarrer Markus Hammer.
Sonntag, 25.10.2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer und Ehrungen von Bläser/innen des 
Posaunenchors. Wir feiern das Abendmahl mit Saft.

Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags und freitags von 
8.30 Uhr – 11.30 Uhr geöffnet.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können Sie 
auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch wün-
schen. Bleiben Sie von Gott behütet.

Aktuelle Berichte, Fotos und Infos finden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite: 
www.kirche-gos.de.

Erzählcafé im Gemeindehaus Gründelhardt
„Komm, erzähl doch mal!“, mit dieser Einladung werden die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ermuntert, in kleiner Runde zu er-
zählen, nachzufragen und zuzuhören Anne Bronner und Elisabeth 
Strähle begleiten das Erzählcafé.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei: Anne Bronner, Tel. 
07959/1407 oder a.bronner@wiemann-supervision.de
Weitere Termine: 21.12.26/11.01.27/15.02.27/15.03.27

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 0 79 59/5 16
Telefax 0 79 59/26 86
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 9. Oktober 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet
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Samstag, den 10. Oktober 2026 
	19.00 Uhr	 Gospelnight vom Liederkranz Honhardt in der Peter- 

und Paul-Kirche mit dem Kirchenchor Honhardt und 
den Chören des Liederkranzes Honhardt.

Im Anschluss werden Fingerfood und Getränke angeboten.
Sonntag, den 11. Oktober 2026 
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann. Das Opfer ist für 

die Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde be-
stimmt.

	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 12. Oktober 2026
	09.30 Uhr	 Purzeltreff
	19.00 Uhr	 Probe „Chörle“
Dienstag, den 13. Oktober 2026
19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ge-

meindehaus
Mittwoch, den 14. Oktober 2026
	14.30 Uhr	 – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 15. Oktober 2026 
	12.00 Uhr	 – 14.00 Uhr Gemeinsam Essen im Gemeindehaus 

(siehe Hinweise)
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 16. Oktober 2026 
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet 
Samstag, den 17. Oktober 2026 
Konfiausflug nach Absprache
Sonntag, den 18. Oktober 2026
	09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann. Das Opfer ist für 

die Aufgaben der Diakonie in der Landeskirche (DWW) 
bestimmt = Pflichtopfer.

	09.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 19. Oktober 2026 
	09.30 Uhr	 Purzeltreff
Mittwoch, den 21. Oktober 2026
	14.30 Uhr	 – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus 
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 22. Oktober 2026
	13.00 Uhr	 Nachmittagsausflug des Seniorenkreises Honhardt 

zum Benediktinerkloster Lorch (siehe Hinweise).
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 23. Oktober 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-
haus geöffnet
	16.00 Uhr	
Honhardter Lesefest der evangelischen Gemeindebücherei mit  
2 Autorinnen im Gemeindehaus. Achtung hierfür ist im Vorfeld eine 
Anmeldung bis Mittwoch, den 21. Oktober 2026, per E-Mail bei 
Rebekka Föhl-Maas: rebekka.foehl@gmx.de erforderlich. Um 
Spenden wird gebeten (siehe Hinweise).
Sonntag, den 25. Oktober 2026 
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Jag. Das Opfer ist für die 

Aufgaben in der eigenen Kirchengemeinde bestimmt.
	 9.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder unter 
Tel. 01516/1865144 zu erreichen.
Herr Förstner ist im Gemeindebüro dienstags und donnerstags von 
9.00 - 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu erreichen. Sie können 
jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an pfarramt.honhardt@
elkw.de schreiben.
Unsere Mesnerin ist unter Tel. 07959/3539896 zu erreichen.

Pfarrerin Hermann hat vom 24.10. – 30.10.2026 Urlaub.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Hammer, Gründelhardt, Tel. 
07959/676.
Die Diakonie daheim- Krankenpflegestation Team Frankenhardt ist 
unter Telefon 07959/924228 zu erreichen.

Die Hauspflege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u.a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Telefon 07951/9619961 zu erreichen.
Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
0800/ 111 0 111.
Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
der Telefonnummer 07936/3 19 99 90 anhören.
Gemeinsam Essen am Donnerstag, den 15. Oktober 2026 – 
Einladung zum
Gemeinsam Essen – Reden - Lachen
Das nächste gemeinsame Essen findet am Donnerstag, den  
15. Oktober 2026 von 12.00 – 14.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Honhardt statt. Es gibt Kassler mit Sauerkraut, Kartoffeln und 
Spätzle. Als Nachtisch bieten wir verschiedene Blechkuchen und 
Kaffee an. „Kochen macht glücklich – Essen auch“. Wir bitten um 
Anmeldung bis 11. Oktober 2026 unter Tel. 07959/1286 bzw. 
07959/2271. Ihr Koch-Team „Gemeinsam Essen“ freut sich auf 
euch. 
Seniorenkreis Honhardt veranstaltet einen Nachmittagsaus-
flug am Donnerstag, den 22.10. 2026, ab 13.00 Uhr.
Der Seniorenkreisherbstausflug findet dieses Jahr am Donnerstag, 
den 22. Oktober 2026, statt. Abfahrt ist wie gewohnt um 13.00 
Uhr an der Kirche.
Das Reiseziel ist das auf einer Anhöhe über dem Remstal liegende 
Benediktinerkloster Lorch.
Professionell geführt werden wir einige Räume der Anlage be-
sichtigen und das ehemalige Leben des Herrschergeschlechts der 
Staufer wird uns anschaulich erläutert.
Der Zwischenstopp zur Kaffeepause ist das Restaurant mit an-
gegliedertem Spezialitätenshop in einem durchaus besuchens-
werten Land-Art-Park im Schwäbisch Fränkischen Wald in der 
Nähe von Welzheim. Für Bus, Kaffeepause und Eintritt sind 25.- € 
angesetzt. Die Schlusseinkehr ist individuell im Gasthaus Eiche 
Mainkling. Der Bus bringt alle Teilnehmer wieder ca. 19.30 Uhr zum 
Ausgangspunkt zurück. Anmeldungen und weitere Auskünfte 
gerne direkt bei Hermann Schwarz, Tel. 07959/749.
Honhardter Lesefest der evangelischen Gemeindebücherei 
am Freitag, den 23. Oktober 2026, ab 16.00 Uhr mit 2 Auto-
rinnen im Gemeindehaus
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Die Bücher der Autorinnen können im Anschluss an die jeweilige 
Lesung erworben werden.

Veranstaltungsort ist der große Raum unten im Gemeindehaus. 
Die Bücherei ist während der Lesungen geschlossen und öffnet 
anschließend immer kurz zur Rückgabe und Ausleihe.

Erntedankfest am 4. Oktober 2026 mit traditionellem Suppen-
essen
Danke sagen möchten wir an Annette Lober für das Brot, dem 
Posaunenchor, dem Kindergarten Honhardt für die Beiträge und 
die Erntegaben, dem Kinderkirchteam für das sehr gute Essen, 
dem Erntedankteam von Maria Wagner für die wunderschön und 
kreativ dekorierte Kirche, sowie Allen, die etwas gespendet haben 
an Gaben für die Tafel in Crailsheim. Ein besonderer Dank auch an 
die Konfis, die trotz des Feiertags traditionell Erntegaben einge-
sammelt haben.

Im Gottesdienst ging es um die wunderbare Brotvermehrung, die 
uns zu einem Blickwechsel und zum Handeln einlädt. Jesus lenkt 
den Blick neu auf das, was trotz allem da ist und lädt zum Dank 
Gott gegenüber und zum Teilen ein.

Eine tolle Gemeinschaft beim anschließenden Suppenessen.

Auch das gehört zu Erntedank, dankbar das Essen zu genießen 
und die Gemeinschaft, die dabei entsteht und uns geschenkt wird.

Evang. Verbundkirchengemeinde  
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim/Untersontheim
Rathausplatz 5
74423 Obersontheim
Sekretariat Dienstag und Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160,

E-Mail: Pfarramt.Obersontheim@elkw.de
Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann
Bühlerzeller Str. 10
74426 Bühlerzell
Sekretariat Montag und Freitag von 9.30 – 12.00 Uhr
Tel. 07974/911449
Pfarrerin Friederike Fritz, Tel. 07974/266, 0173/7413447, 
E-Mail: Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de
Homepage: www.bühlertalevangelisch.de
Wochenspruch: Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen. � Jeremia 17, 14
Sonntag, 11. Oktober 2026	
	 9.30 Uhr	 Bühlertann: Gottesdienst, Pfrin. Wilhelm
	 9.30 Uhr	 Bühlertann: Kinderkirche, Christuskirche
	10.30 Uhr	 Untersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus
	10.30 Uhr	 Untersontheim: Gottesdienst mit Verabschiedung von 

Mitarbeiterin Frau Diez, Pfrin. Wilhelm
Sonntag, 18. Oktober 2026	
	 9.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst, Pfrin. Fritz.
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst, Pfrin. Wilhelm
Sonntag, 25. Oktober 2026
	10.00 Uhr	 Untersontheim: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus

Katholische Kirche – 
Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal
Katholische Kirchengemeinde
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell, Tel. 07974/379
E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de
Instagram: seoberesbuehlertal
Pfarrer Rolf Kurz, Tel. 07973/204, E-Mail: rolf.kurz@drs.de
Diakon Harald Sittart, Tel. 0160/99165515
E-Mail: harald.sittart@drs.de
Gemeindereferentin Daniela Grobosch, Tel. 0160/1448072
E-Mail: daniela.grobosch@drs.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag		 14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag		    8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 10. – 18. Oktober 2026
Samstag, 10. Oktober	
	18.30 Uhr	 Obersontheim: Vorabendmesse mit Erntedank
Sonntag, 11. Oktober	
	 9.00 Uhr	 Bühlertann: Eucharistiefeier
	10.00 Uhr	 Bühlerzell: Festgottesdienst zum Patrozinium mit 

Ehrungen
		  Mitwirkung: Kirchenchor
Dienstag, 13. Oktober	
	18.30 Uhr	 Bühlertann: Abendmesse
Mittwoch, 14. Oktober	
	18.30 Uhr	 Kottspiel: Abendmesse

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 11. – 25. Oktober 2026
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg 
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach 
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
	11.00 Uhr	 Taufe von Julian Galauner in St. Georg Stimpfach
Montag, 12. Oktober 2026
	17.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz in St. Georg Stimpfach 
Mittwoch, 14. Oktober 2026
	17.50 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach 
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach 
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweih 
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach 
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach mitgestaltet 

vom Kirchenchor
	10.00 Uhr	 Kinderkirche „Begegnung“ im Haus der Begegnung
Montag, 19. Oktober 2026
	17.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz in St. Georg Stimpfach
Mittwoch, 21. Oktober 2026 
	17.50 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach 
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach
Sonntag, 25. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmis-
sionssonntag 
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg Stimpfach 
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg Stimpfach

Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 9.10.2026
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Snntag,  11.10.2026
	 9.15 Uhr  	Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14.10.2026
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Donnerstag, 15.10.2026
17.00 Uhr 	 eucharistische Anbetung 	  
Freitag, 16.10.2026
 	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier
Sonntag, 18.10.2026
 	9.15 Uhr  	Eucharistiefeier 

Mittwoch,  21.10.2026
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier  	  
Donnerstag, 22.10.2026
	17.00 Uhr 	eucharistische Anbetung 	  
Freitag, 23.10.2026
	 18.30 Uhr 	Eucharistiefeier  	  

ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Sonntag, 11.10.2026
	10.45 Uhr  	Eucharistiefeier 
Dienstag, 13.10.2026
		  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 18.10.2026
	10.45 Uhr  	Eucharistiefeier
Dienstag, 20.10.2026
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier  	  

KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Donnerstag, 15.10.2026
	 9.30 Uhr 	Eucharistiefeier  	  
Sonntag, 18.10.2026
	10.45 Uhr  	Wort-Gottes-Feier

Jagstheim, St. Peter und Paul
Samstag, 17.10.2026
	18.30 Uhr 	Eucharistiefeier

Vereinsmitteilungen

                                    

SpVgg Satteldorf II vs. SGM Honhardt/Stimpfach� 1:3
Tore: 0:1 Johannes Denk (10.), 0:2 Patrick Stegmaier (23.), 1:2 
Chris Hofmann (30.), 1:3 Eigentor (32.)
Die SGM Honhardt/Stimpfach hat im Duell Zweiter gegen Dritter 
ein starkes Ausrufezeichen gesetzt und bei der SpVgg Satteldorf 
II einen verdienten 3:1-Auswärtssieg eingefahren.
Von Beginn an zeigte die SGM eine konzentrierte und engagierte 
Leistung. Bereits in der zehnten Minute belohnte Johannes Denk 
den starken Start der Gäste mit dem Treffer zum 1:0. Auch danach 
blieb Honhardt/Stimpfach tonangebend und setzte Satteldorf 
weiter unter Druck. In der 23. Minute erhöhte Routinier Patrick 
Stegmaier auf 2:0 und brachte die SGM damit früh auf die Sieger-
straße.
Nach rund einer halben Stunde kam die Heimelf durch einen eher 
glücklichen Elfmeter noch einmal heran. Chris Hofmann verwan-
delte sicher zum 1:2. Die Antwort der SGM ließ jedoch nicht lange 
auf sich warten: Direkt im Gegenzug wurde der alte Abstand durch 
ein Eigentor wiederhergestellt – 3:1 für Honhardt/Stimpfach.
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich eine etwas zerfahrenere 
Partie, in der beide Mannschaften zu weiteren Möglichkeiten ka-
men. Die Torhüter auf beiden Seiten konnten sich mehrfach aus-
zeichnen und verhinderten weitere Treffer. Die SGM verteidigte 
jedoch die Führung und brachte den Vorsprung über die Zeit.
Am Ende stand ein verdienter 3:1-Auswärtserfolg für die SGM 
Honhardt/Stimpfach, die mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung überzeugte und wichtige Punkte mitnahm.

Reserve:
1:3 SpVgg Satteldorf II vs. SGM Honhardt/Stimpfach
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SGM Honhardt/Stimpfach – FC Matzenbach
Tore:0:1 S.Barboni (3) ; 1:1 J.Denk(5) ; 2:1 E. Forson (8) ; 1:3 L. 
Schultes (50); 2:3 P. Stegmeier (85); 2:4 E. Forson (94)
Bei super Fußballwetter trafen die beiden erst- und zweitplatzier-
ten Mannschaften der Kreisliga A3 aufeinander und es ging gleich 
torreich los.
In der dritten Spielminute trafen die Gäste nach einem Fehler in 
der Abwehr der Spielgemeinschaft zur 1:0 Führung und bereits im 
Gegenzug fiel der Ausgleich durch einen Freistoß von Johannes 
Denk.
Ein schön ausgespielter Konter der Gäste führte in der 8 Spielmi-
nute zur Gästeführung.
In der Folge egalisierten sich beide Mannschaften und das Ge-
schehen spielte sich hauptsächlich im Mittelfeld ab, bis in der 30. 
Spielminute Emauel Forson allein vor dem SGM Torhüter auf-
tauchte, dieser aber super klären konnte.
In der 37. Spielminute dezimierten sich die Gäste durch einen 
Platzverweis selbst.
Halbzeitstand 1:2.
In der zweiten Halbzeit war Matzenbach in Unterzahl durch Konter 
gefährlicher als die SGM.
Einer davon führte in der 50 Spielminute zum 1:3 durch Lukas 
Schultes.
Die SGM tat sich gegen die gut gestaffelte Abwehr von Matzen-
bach schwer, Gefahr im Strafraum zu erzeugen.
In der Schlussphase kam die Spielgemeinschaft etwas besser ins 
Spiel und in der 85 . Spielminute gelang Patrick Stegmeier der 
Anschlusstreffer zum 2:3. Als in der turbulenten Nachspielzeit alle 
auf den Ausgleich hofften, gelang Matzenbach mit einem tollen 
Heber der 2:4-Endstand.

Reserve:
9:1 SGM Honhardt/Stimpfach vs. FC Matzenbach

Vorschau Aktive
Mit 13 Punkten bedeutet das den dritten Tabellenplatz für unsere 
SGM.
Bereits am Donnerstag, den 08.10., findet um 18.30 Uhr das vor-
letzte Hinrundenspiel beim TSV Gerabronn statt.
Die Zweite spielt im Anschluss um 20.30 Uhr.
Am 18.10. geht es im letzten Hinrundenspiel um die letzten Plätze 
zur Aufstiegsrunde.
Wir spielen um 15 Uhr in Honhardt am Vereinsheim. Im Anschluss 
gibt es leckere LKW-Burger im VH.

Tennisabteilung – Jahresbericht 2026
Wieder geht eine erfolgreiche Tennissaison langsam zu Ende und 
unsere Plätze werden demnächst in die Winterpause geschickt.
Unsere Tennisabteilung wächst, wie schon in den vergangenen 
Jahren, kontinuierlich weiter, sodass wir in diesem Jahr unsere 
Mitgliederzahl auf über 80 steigern konnten.
Das Kindertraining wurde in diesem Jahr weitergeführt und um ein 
Damentraining für Einsteigerinnern erweitert. Die insgesamt 17 
Kinder und Jugendlichen, werden von Kerstin Knödler, und mir 
(Danielle Bullinger) trainiert und die Damen von Christoph Geißler. 
Hier einen herzlichen Dank für euer Engagement.
Ein Dank geht auch an Sascha Früh, der uns in diesem Jahr wieder 
mit zwei neuen Tennisbänken (nun für Platz 2) ausgestattet hat.
In den Sommerferien fand wieder unter Leitung von Kerstin Knöd-
ler und mir (Danielle Bullinger), im Rahmen des Ferienprogramms, 
das Schnuppertennis statt. Hier konnten 13 Kinder einen schönen
Nachmittag auf dem Tennisplatz verbringen und wieder eine Ten-
nisolympiade absolvieren.
Auch im Rahmen des FC Sommercamps war die Tennisabteilung 
vertreten und viele Kinder konnten in den Tennissport reinschnup-
pern.
Beim alljährlichen Schleifchenturnier am 12.09.26 wurde wieder 
alles gegeben und ein schöner Tag auf dem Tennisplatz verbracht. 
Bei 16 Teilnehmern standen nach 6 Std. Tennis die Sieger fest.
Die diesjährigen Sieger waren:
1. Erich Pratz
2. Daniel Weigel
3. Marco Schmidt/Tobias Bullinger
Die aktive Herrenmannschaft, hatte dieses Jahr auch wieder eine 
erfolgreiche Runde und konnte in der Bezirksstaffel 40 B 1 wieder 
vorne mitmischen und Platz zwei festmachen. Auch das Freund-

schaftsspiel mit den Tennisdamen der Spfr. Bühlerzell wurde wie-
der ausgetragen (dieses Jahr zweimal in Bühlerzell aufgrund un-
serer Baustelle), in geselliger Runde und gänzlich ohne 
Leistungsdruck. Danke auch an dieser Stelle für diese schönen 
Abende.
Dieses Jahr wurde in der Tennisabteilung viel bewegt, ein lang 
ersehntes Mammutprojekt, ein Neubau unseres Tennisheims, 
wurde in Angriff genommen und erfolgreich umgesetzt. Dazu er-
scheint in der nächsten Ausgabe ein ausführlicher Bericht.
Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für die schöne und 
arbeitsintensive Saison und freuen uns aufs nächste Jahr.
gez. Danielle Bullinger/Abteilungsleitung Tennis
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SV Gründelhardt-Oberspeltach

SVGO-Nachwuchs beim Crailsheimer Sparkassenlauf erfolg-
reich
Mit viel Freude und Einsatz gingen neun Kinder des SV Gründel-
hardt-Oberspeltach beim 15. Crailsheimer Sparkassenlauf an 
den Start. Unter der Betreuung von Trainerin Stefanie Probst
zeigten die jungen Läuferinnen und Läufer tolle Leistungen und viel 
Begeisterung für den Laufsport.
Besonders erfolgreich war Luca Müller, der im Bambinilauf U8 mit 
2:05 Minuten einen starken 4. Platz belegte. Marie Burger erreich-
te bei den U6-Mädchen den 6. Platz. Im 1-Kilometer-Lauf kamen 
Paul Probst (U12) auf Platz 12, Mileen Fischer auf Platz 20 und 
Jette Kolb auf Platz 23. In der U10 folgten Theresa Burger auf 
Platz 26 und Chayenne Barth auf Platz 34. Merle Kolb erreichte 
über 2 Kilometer in der U14 einen hervorragenden 6. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle neun Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu ihren tollen Leistungen! Das Foto zeigt einen Teil 
der erfolgreichen SVGO-Laufgruppe.

OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

Metzelsuppe
IM VEREINSHEIM

ANSCHLIESSEND

KAFFEE & KUCHEN

AB 11:30 UHR  

AM 25.10.2026
AAMM 25.10.2026

MeMeM tete ztzt ezez lele slsl usus pupu pppp epep
IM VEREINSHEIM

ANSCHLIESSEND

KAFFEE & KUCHEN

AB 11:30 UHR  

Tennisabteilung
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SG Frankenhardt
Juniorenfußball

B-Jugend – kämpferische Glanzleistung im Derby und Sieg im 
Bezirkspokal
Unsere SGM Obersontheim/Vellberg/Frankenhardt überzeugte 
beim Auswärtsspiel in Bühlertann. Auf extrem schwierigem Geläuf 
boten unsere Jungs starke Leistung beim Derby gegen die SGM 
Bühlertann/Bühlerzell. Trotz zahlreicher Verstärkung aus der 
1. Mannschaft des Gegners ließ unser Team kaum etwas zu – die 
Gegentore fi elen lediglich durch einen Freistoß und einen Konter. 
Selbst ließ man zwar einige Großchancen liegen, überzeugte aber 
mit überragendem Teamgeist, Kampf- und Spielstärke. Das Tor 
des Tages erzielte James Mack mit einem Traumtor kurz nach der 
Mittellinie, nachdem Jonas Gross den Ball überragend erobert und 
nach vorne getrieben hatte. Den verdienten und umjubelten 
Schlusspunkt setzte Fabian Thier, der eine Ecke von James per 
Kopf zum Endstand verwertete. Gratulation an das gesamte Team 
zum Punktgewinn gegen einen sehr stark eingeschätzen Gegner!
Das Pokalspiel gegen die SGM Langenburg konnten unsere B-Ju-
nioren ebenfalls erfolgreich gestalten. Nach 80 recht einseitigen 
Minuten stand ein nie wirklich gefährdeter 5:1-Heimerfolg auf der 
Anzeigentafel.
Tore: Fabian Thier, Adrian Alischer (2), James Mack, Linus Ilg

Landfrauenverein Gründelhardt
Schaut doch mal auf unserer Homepage 
des LandFrauenvereins Gründelhardt 
vorbei: https://www.landfrauen-gruendel-
hardt.de.
Dort gibt es viele Informationen zu aktuellen 
Veranstaltungen, Terminen, Bildgalerien und 
mehr.

„Omas gegen Rechts“ in Grün-
delhardt
„Kommt da wohl jemand?“ – 
diese bange Frage stand im 
Raum, als die Frankenhardter 
LandFrauen 2025 ihr Bildungs-
programm für 2026 planten.
Trotzdem war man sich einig: 
Anna Ohnweiler, Vorsitzende 
des Vereins „Omas gegen 
Rechts Deutschland e. V.“, sollte 
nach Gründelhardt eingeladen 
werden. Das Jahresthema des 
LandFrauenverbandes Würt-
temberg-Baden lautet 2026 
„Demokratie stärken“.

Als verlässlicher Kooperations-
partner war die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Gründel-
hardt-Oberspeltach-Spaichbühl mit dabei. Anna Ohnweiler ist in 
der Region keine Unbekannte: 2025 erhielt sie gemeinsam mit dem 
Verein den Scholl-Grimminger-Preis der Stadt Crailsheim. Die Ein-
ladung der LandFrauen nahm sie gerne an.

Am 24. September 2026 fand der Kaffeenachmittag im Evangeli-
schen Gemeindehaus Gründelhardt statt. Die Anmeldungen über-
trafen alle Erwartungen. Mehr als 70 Gäste aus Frankenhardt, 
Crailsheim, Schwäbisch Hall, Bad Mergentheim, Bühlerzell, Kirch-
berg und Satteldorf – um nur einige Orte zu nennen – kamen zu-
sammen. Die herbstlich dekorierten Tische und eine große Aus-
wahl an Kuchen sorgten für eine gemütliche Atmosphäre. Allen 
Spenderinnen gilt an dieser Stelle ein herzlicher Dank.

Anna Ohnweiler war gemeinsam mit zwei Mitstreiterinnen bereits 
am Vormittag aus Nagold angereist. In ihrem Vortrag erzählte sie 
zunächst von ihrer Kindheit auf einem Bauernhof in einem kleinen 
Dorf in Rumänien, wo sie bei ihrer Großmutter aufwuchs. Diese 
Erinnerungen verbindet sie bis heute mit dem Begriff Heimat. Als 
junge Frau kam sie nach Deutschland und ließ sich in Nagold 
nieder, das inzwischen zu ihrer zweiten Heimat geworden ist.

2018 gründete sie gemeinsam mit einigen Mitstreiterinnen den 
Verein „Omas gegen Rechts Deutschland e. V.“. Anlass waren ihre 
Beobachtungen eines zunehmenden Rechtsrucks in der Gesell-
schaft. Die Gründerinnen wollten sich dafür einsetzen, dass auch 
künftige Generationen vor Autokratien und Diktaturen geschützt 
bleiben. Der bundesweite Verein hat mittlerweile ca. 11.200 Mit-
glieder und fi nanziert sich durch Mitgliedsbeiträge, ehrenamtliches 
Engagement und private Spenden.

Ohnweiler erläuterte, dass Menschenrechte und Menschenwürde 
für den Verein die Grundlage des Handelns bilden. Der Verein 
wendet sich nach eigenen Angaben unter anderem gegen Rechts-
populismus und Rechtsextremismus, Rassismus, Antisemitismus, 
Ausgrenzung, Verschwörungsideologien, Hass, Hetze und Gewalt.
Mit Nachdruck warb Ohnweiler für den Schutz der Demokratie. Sie 
verwies dabei auf Artikel 1 des Grundgesetzes und die darin ver-
ankerte Würde des Menschen. Demokratie, so ihre Botschaft, 
müsse aktiv geschützt und gemeinsam verteidigt werden.
Zum Abschluss richtete sie einen eindringlichen Appell an die 
Anwesenden und forderte sie unter anderem dazu auf, sich ge-
meinsam gegen Demokratiefeindlichkeit einzusetzen.

Dem Vortrag folgte eine anregende Diskussion.
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Küchentreff 
Kleine Knabbereien mit Frau Gerda Lober
Am Montag, 9. November 2026, um 18.00 Uhr treffen wir uns im 
Mehrzweckraum der Grundschule Gründelhardt. Wir werden an 
diesem Abend unterschiedliche Knabbereien herstellen und ver-
kosten. Lebensmittelkosten werden am Abend abgerechnet.
Anmeldung bei Dorothea Grosser, Tel. 07959/663, oder dorothea-
grosser@gmx.de.

Landfrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-

cherregal ist – außer in den Ferienzeiten – meistens abends zu-
gänglich.
Feste Termine:
montags 18.45 – 19.45 Uhr: Funktionelle Ausgleichsgymnastik 
mit Melanie
montags: 20.00 – 21.30 Uhr: Fit-Mix mit Angela
mittwochs: 19.30 - 20.30 Uhr Fit’n Dance mit Steffi 
donnerstags: 15.30 bis 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen mit Doris, 
Margarete und Susanne
Alle Kurse fi nden in der Burgberghalle Oberspeltach statt.
Vorankündigung:
Sonntag, 1. November, Laternenlauf. Wir laden alle großen und 
kleinen Lichterträger herzlich zu unserem traditionellen Laternen-
lauf durch Oberspeltach ein. Im Anschluss wärmen wir uns bei 
Punsch und leckeren Lebkuchen auf. Bitte bringt eure eigenen 
Tassen für den Punsch mit. Beginn: 17.00 Uhr Burgberghalle Ober-
speltach.

Frankenhardter Landfrauen
Donnerstag, 12. November, 18.00 Uhr im DGH Oberspeltach, 
„Antientzündliche Ernährung im Alltag“. Entzündungen im Kör-
per sind nicht immer sichtbar oder spürbar. Dennoch können sie 
unser Wohlbefi nden und unsere Lebensqualität erheblich beein-
fl ussen. Neben akuten Entzündungen gibt es auch sog. stille Ent-
zündungen die unbemerkt ablaufen und langfristig mit verschie-
denen Erkrankungen in Verbindung gebracht werden. In diesem 
Workshop erfahren Sie, wie eine antientzündliche Ernährung dazu 
beitragen kann, Entzündungsprozesse im Körper positiv zu beein-
fl ussen und das allgemeine Wohlbefi nden zu unterstützen. Ge-
meinsam bereiten wir in der Küche ein leckeres Gericht sowie 
antientzündliche Snacks zu. Dabei stehen alltagstaugliche Rezep-
te, einfache Zubereitung und genussvolle Zutaten im Mittelpunkt. 
(Referentin: Vanessa Kohr, Sportwissenschaft, Ernährungstherapie 
und zertifi zierte Ernährungsberaterin).
Anmeldungen bis spätestens 05.11.2026 bei Claudia Ott, Tel. 
0151/59472373 (gerne auch per WhatsApp).

Landfrauen Honhardt
Workshop:
Das Ersatzprogramm für die „Chinesische 
Variationen“ ist ein glutenfreier Backkurs
mit Sandra Götz am Freitag, den 
16.10.2026 um 18.00 Uhr in der Schulkü-

che der Willhelm-Sandberger-Schule Honhardt. Wir werden 
gemeinsam ein Joghurtkrustenbrot, Brötchen und etwas Süßes 
für die Kaffeetafel backen. Jede darf ihre eigenen Gebäcke mit 
nach Hause nehmen (die Küche ist nicht glutenfrei). Bei Laktose-
intoleranz, vegan, … bitte Info bei der Anmeldung. Teilnehmerzahl 
je Küchenblock ist begrenzt. Gerne eine Schürze und eine Tasche/
Korb für die Backwaren mitbringen. Für Mitglieder wird ein Un-
kostenbeitrag von 15,- € und Nichtmitglieder 25,- € eingesammelt.
Anmeldung bei Annette Thier (Tel. 0170/4473599 oder 07959/
926423) bis 10.10.2026.

Hinweis für den Landfrauen-Frankenhardt-Termin:
Am Donnerstag, den 22.10.2026, fi ndet im Dorfgemeinschaftshaus 
(DGH) in Oberspeltach der Vortrag von Jasmin Bochnis „Kindern 
Grenzen setzen“ statt. Siehe unter der Rubrik „Landfrauen Fran-
kenhardt“.

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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Workshop:
Kürbisschnitzen für Erwachsene
Wir werden einen Kürbis aushöhlen, beschnitzen, einkratzen, 
bohren ... Keine Grimassen, sondern individuelle Kürbisse werden 
entstehen, die gefallen, unter der Anleitung von Nadine Blumen-
stock. Ein Kürbis steht vor Ort bereit, Schnitz-Set kann bei Bedarf 
erworben werden. Wir treffen uns am Freitag, den 23.10.2026, um 
18.00 Uhr bei Rüeck Agrar in Sandhof. Ein Unkostenbeitrag: Mit-
glieder 8 €, Nichtmitglieder 15 € wird eingesammelt. Mitzubringen 
sind: Linoliummesser (wenn vorhanden), Löffel, besser einen Eis-
portionierer, Akkuschrauber mit Bohrer 5-10 mm, evtl. Kleidung, 
die schmutzig werden darf, oder eine Schürze anziehen. Anmel-
dung bei Nadine Blumenstock (Tel. 01522/3089628) bis 18. Ok-
tober 2026.

Vorankündigung:
Workshop „Weidenfl echten“ am 21.11.2026 von 10.00 - 13.00 Uhr.

Weinprobe am 31.10.2026
Am Samstag, den 31.10., lädt der Liederkranz Honhardt alle Wein-
liebhaber zu einer Ausfahrt nach Obersulm-Willsbach ein.
Los geht es etwa um 18.30 Uhr in Honhardt am Vereinsheim ge-
genüber der Sandberghalle.

Liederkranz Honhardt
Weinprobe am 31.10.2026 
Am Samstag, den 10. Oktober 2026, 
fi ndet in der Peter- und Paulskirche 
Honhardt wieder die Gospelnight des 
Liederkranzes Honhardt statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr.

Wir freuen uns, dass auch der Kirchenchor Honhardt dabei ist.
Im Anschluss werden Fingerfood und Getränke angeboten.

Plakat siehe Seite 5.

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 

dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr 
am Vereinsheim des FC Honhardt

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 

GiB – Gemeinsam in Bewegung

Egerländer Blasmusik Frankenhardt
Egerländer Blasmusik Frankenhardt 
lädt zum Jubiläumskonzert „Böhmi-
scher Winterzauber 2027“
Ein Jahrzehnt voller Blasmusik, Gemein-

schaft und unvergesslicher Momente: Die Egerländer Blasmusik 
Frankenhardt e. V. feiert ihr zehnjähriges Bestehen und lädt aus 
diesem Anlass zu einem musikalischen Highlight ein. Am Samstag, 
den 9. Januar 2027, fi ndet in der Frankenhalle das Jubiläums-
konzert „Böhmischer Winterzauber 2027“ statt. Beginn ist um 
18.00 Uhr.

Unter der musikalischen Leitung von Martin Scharnagl präsentiert 
das Orchester an diesem Abend die besten und beliebtesten Me-
lodien aus den vergangenen zehn Jahren Vereinsgeschichte. Als 
hochkarätige musikalische Gäste bereichert zudem die Formation 



„Hochdruck Böhmische“ aus der Oberpfalz das Programm und 
verspricht erstklassige böhmische Blasmusik.
Eintrittskarten zum Preis von 20 Euro sind ab sofort in der Raiff-
eisenfiliale in Gründelhardt sowie direkt beim Veranstalter per 
E-Mail an martin.dasing@t-online.de oder telefonisch unter der 
Mobilnummer 0152/56130035 erhältlich. Die Egerländer Blasmu-
sik Frankenhardt freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher aus der Region, um diesen Meilenstein gebührend zu fei-
ern.

FSO

38. Wanderwochenende der Freizeitsport-
gruppe Oberspeltach
Am 25.09.2026 starteten 20 FSO-Wanderer um 6.00 Uhr zum  
38. Wanderwochenende nach Österreich. Unterwegs an einer 
Autobahnraststätte stärkten wir uns mit Franks Bretzeln und ge-
rauchten Würsten. Gleich nach der Ankunft in Wildschönau im 
Hotel Schneeberger ging es bei bestem Wetter mit der Bahn hoch 
auf das Markbachjoch, von dort ging die Runde über die Käsalm 
und Niederbergalm. Am Samstag fuhren wir mit der Bahn hoch auf 
den Schatzberg, von dort konnten wir bei toller Fernsicht unter-
schiedliche Touren machen. Unten in Thierbach wartete unser Bus, 
der uns nach kurzer Einkehr zurück zum Hotel brachte. Am Sonn-
tag wurde nochmal die Bahn zum Markbachjoch benutzt, eine 
kleine Gruppe wanderte ganz hoch. In der Rübezahlhütte ließ man 
das Wanderwochenende bei einem kleinen Frühschoppen mit Live 
Musik ausklingen. In der Gaststätte Ohr in Schönbronn war tradi-
tionell Abschluss von einem schönem geselligen Wanderwochen-
ende.

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert
Gartenstraße 13, 74564 Crailsheim

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebührZertifizierter Rückenkurs 
in Frankenhardt!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  max. 15 Teilnehmer   Sportscheune Eulenhof
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Rückenpower – Kurs
2. Kurs: ab Freitag, 30.10. um 14:45 Uhr

Stark im Alltag – Kurs
1. Kurs: ab Montag, 26.10. um 10.00 Uhr

Zertifi zierte Rückenkurse
in Frankenhardt!

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 

erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !

38. Wanderwochenende der Freizeitsportgruppe 38. Wanderwochenende der Freizeitsportgruppe 
OberspeltachOberspeltach

38. Wanderwochenende der Freizeitsportgruppe 38. Wanderwochenende der Freizeitsportgruppe 
OberspeltachOberspeltach

 
 



Generalagentur Mario Martin
Hauptstr. 25 
74423 Obersontheim
Telefon 07973 460
obersontheim@wuerttembergische.de
www.mariomartin.de

Ihr Fels in 
der Brandung.
Schön, wenn der persönliche Ansprech-
partner ganz in der Nähe ist.

4. BINOKEL-TURNIER
Am 10.10.2026
Im STUCKI STADL in Appensee 6
74586 Frankenhardt
Anmeldung vor Ort ab 17.30 Uhr
Gespielt wird ab 19.00 Uhr
Mit vielen tollen Preisen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Vermiete in Frankenhardt-Gründelhardt
2 -Zi.-Wohnung 61,15 qm, UG
Terrasse, Kellerraum, Stellplatz, EBK
frei ab 01.01.2027
KM 500,- €  zzgl. NK 180,- € | Kaution 1000,- €

Tel. 07959/750 oder 0151/57718177

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



www.fenster-winter.de
Fenster Winter  |  Karl-Stirner-Straße 66  |  73494 Rosenberg
Tel. 07967 8833  |  Fax 07967 8276  |  info@fenster-winter.de

FENSTER & HAUSTÜREN
winterMACHEN SIE IHR HAUS

JETZT WINTERFEST.

SCHAUEN UND INFORMIEREN!

STUDIOTAG 

AM SONNTAG

11.10.2026
10-13 UHR*
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Appensee 6
74586 Frankenhardt
07967 701788

www.idee-form-farbe.de

Farben, Putze und Zubehör – alles aus einer Hand. 
Ob Ihr renoviert, neugestaltet oder einfach nur 
einen frischen Anstrich plant. Wir beraten Euch. 

Persönlich und kompetent.

1. Farbmischmaschine vor Ort– Wunschfarbton in Minuten
2. Lasuren, Lacke, Fußböden, Innen– & Fassadenfarben 

	 3. „Do it Yourself“ Material & Profi Tipps

Farben vom Profi Farben vom Profi 
Do it Yourself

Öffnungszeiten:
Mo– Fr: 08:00–12:00 Uhr

13:30–18:00 Uhr
Sa: 09:00–13:00 Uhr

Stuckateur und Malerbetrieb Markus Schmid in Frankenhardt/ Appensee

- Leistungen rund um Reifen, Reparaturen aller Marken
- Klimaanlagen-Service, TÜV-Durchsicht und Reparatur
- Kundendienst, Ölwechsel, Inspektion und Wartung
- Fehlerdiagnose und -behebung
Manuel Bachmaier Reifen & mehr
Hofwiesenweg 4, 74597 Stimpfach, Tel. 01749450536

       

   

in Voll- oder Teilzeit für den Druck unserer 
amtlichen Mitt eilungsblätt er im Bogenoff set. 

Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Ausbil-
dung zum Off setdrucker, alternati v dazu verfügen
Sie über ein sehr gutes Verständnis für die Bedienung 
von Maschinen sowie handwerkliches Geschick.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in 
familiärer Atmosphäre mit ansprechender Vergütung 
und Zusatzleistungen sowie Jobrad an.

Wir erwarten Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten 
sowie Verantwortungsbewusstsein für die Ihnen 
gestellten Aufgaben.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz 
interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre Bewerbungs-
unterlagen bei uns ein, gerne per E-Mail an 
elaine.freda@krieger-verlag.de oder rufen Sie uns an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Off setdrucker oder technisch 

versierten Mitarbeiter (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Wegen Renteneintritt  suchen wir 
zur Verstärkung unseres Teams 

Ferienkurs

Start am Fr., 23.10.26 um 18 Uhr in Honhardt
Anmeldung unter

Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

FEUERWEHR-NOTRUF  112


